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Blindcler Sifer
Vo n unſerem Mitarbeiter

Paris im Auguſt
n dieſen von geſchichtlichen Erinnerungen durchzitterten

gochſommertagen in denen diesſeits der Vogeſen die be
klemmende Schwüle des Revanchegedankens die Köpfe aller
wahren Patrioten beſchwert widmete die mit Berliner Re
gierungsinſtanzen in Fühlung ſtehende Kölniſche Zeitung
dem Deutſchenhaß der Franzoſen einen pointierten Leit
artikel Es iſt daraus in Deutſchland entnommen worden
daß da die Zeit für Erſüllung der heißen kriegeriſchen
wünſche Frankreichs immer noch nicht kommen will Re
vanche verſucht wird wenigſtens an den aus Deutſchland be
zogenen Waren Der franzöſiſche Preſſechor variiert wie auf
VPerabredung das Thema pillig und ſchlecht Damit wäre
der Weg zum glorreichen Ziel der gänzlichen Verdrängung
der deutſchen Einfuhr mit Grandezza vorgezeichnet Der
yandelspolitiſch zwiſchen beiden Ländern durch Geſetz feſt
gelegte Zuſtand ſoll gegenſtandslos gemacht werden durch
planmäßigen Verzicht auf Beſtellung deutſcher Waren So
will es die von chauviniſtiſchem Rauſch umnebelte Pariſer
Preſſe

Würde dieſe Art Revanche von der betörten franzöſiſchen
Geſchäftswelt in die Tat umgeſetzt dann bliebe Deutſchland

wohl nichts übrig als auf einen Schelmen anderthalb zu
ſetzen ſich den Bezug franzöſiſcher Waren abzugewöhnen und

dieſen Lieferanten die empfindlichſte Schädigung zuzufügen
die ſie je erlitten hätten Es beſteht für Deutſchland ja

keine unbedingte Notwendigkeit franzöſiſche Weine Kon
fektionsartikel Bijouterien Blumen Früchte u a herein
zubekommen Frankreich verfügt eben über keine Waren
ſpezialität die nicht auch aus anderen Ländern bezogen wer
den könnte wenn von den Schaumweinen und der nicht
ſelten ans Alberne grenzenden Unterwerfung unter die
Pariſer Modetyrannei abgeſehen wird Der deutſchnatio
nale durch einen Affront von ſeiten Frankreichs entfachte
Wille würde eben auch die deutſche Geſchäftswelt dahin
bringen andere Bezugsquellen zu erſchließen oder ſtärker in
Anſpruch zu nehmen das teuer und oft nicht gut was von
den franzöſiſchen Waren gilt auf ſich beruhen zu laſſen Die
Leute beiſpielsweiſe an der italieniſchen und öſterreichiſchen
Riviera wären ſicherlich hocherfreut die bisher auf die fran
zöſiſche Riviera entfallende regelmäßige Lieferung ſüdländi
ſcher Erzeugniſſe nach Deutſchland übernehmen zu können
und es würden zweifellos auch von dieſer Seite Sonderzüge

J zum Transport der leicht verderblichen Waren nach Deutſch
land eingerichtet werden Wohl aber könnte es ſich dann
begeben daß die vom chauviniſtiſchen Fleckfieber nicht an
geſteckten franzöſiſchen Produzenten über den Verluſt des
deutſchen Abſatzgebietes das den meiſten von ihnen erſt
Le beſſeren wirtſchaftlichen Verhältniſſen teilweiſe zu Wohl
m verholfen hat in Aufruhr geraten und den journali
ſiſchen Heißſpornen in Paris gehörig auf die Finger klopfen

Halle a Mittwoch den 21 Auguſt
Soweit irgend möglich iſt die franzöſiſche Regierung der

nationalen d h hauptſächlich in Paris wurzelnden Vor
eingenommenheit gegenüber Deutſchland zollpolitiſch ſchon
entgegengekommen indem ſie die beträchtliche Verſchärfung
der letzten Zolltarifnovelle durch die Parlamente beſonders
durch den Senat guthieß Jnwieweit den vom Auswärtigen
Amt vertretenen Beſchwerden deutſcher Exporteure durch
Ausführungsbeſtimmungen zum neuen franzöſiſchen Zoll
tarif Berückſichtigung zuteil geworden iſt darüber hat
öffentlich nichts verlautet Jedenfalls beſteht triftigſter
Grund für die verantwortlichen Jnſtanzen der Republik der
wüſten Hetzerei gegen die deutſche Einfuhr nicht das Feld
zu überlaſſen Vom Siegeszug der deutſchen Ware in aller
Welt legt jeder Tag Zeugnis ab ihr müſſen alſo andere
Eigenſchaften als billig und ſchlecht anhaften Für die
franzöſiſche Ware aber läßt ſich nur mit Mühe der bisherige
Markt behaupten Zu gewinnen wäre alſo bei einer Drang
ſalierung Deutſchlands für Frankreich wenig oder nichts zu
verlieren viel
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Unſere Schutzwacht gegen Oſten
und ihr ruſſſſches Cegengewicht

Von unſerm militäriſchen Mitärbeiter
Einzelne deutſche Blätter haben ſeinerzeit ihre Ver

wunderung darüber ausgeſprochen daß unſere Wehrvorlage
die Truppenſtärken und die Bereitſchaft im Oſten des Reiches
nahezu im gleichen Verhältnis erhöhe wie im Weſten da
doch Rußland die Häufung ſeiner aktiven Truppen in den
Weſtbezirken vermindert eine ſtarke Zentralarmee mehr im
Jnnern zum Teil durch Abgaben aus dem Weſten errichtet
habe Zunächſt iſt das von der Durchführung unſerer Wehr
vorlage Geſagte nicht abſolud zutreffend da z B die 74 Jn
anterie Brigade des neuen XX Korps Allenſtein nicht die
normale Vollſtärke von ſechs ſondern nur von fünf Ba
taillonen aufweiſen wird Dann aber iſt die tatſächliche
Wirkung der Neuerungen in Rußland eine ganz andere als

der Herabſetzung von Stärke und Bereitſchaft uns gegen
über

Die ſogenannte ruſſiſche Zentralarmee zu
deren Bildung der Weſten Rußlands per Saldo genau ein
Armeekorps und anderthalb Kavallerie Diviſionen abgegeben
hat iſt entſtanden um ſowohl nach dem fernen Oſten wie
auch zur Verſtärkung geen Süden und Südoſten mehr Kräfte
als früher raſch verfügbar zu haben Sie iſt aber wenn man
alle Wirkungen der Neuerungen in der Dislokation und bei
der Mobilmachung Ausnutzung der Bahnlinien uſw in Be
tracht zieht auch nach dem Weſten hin mit vollen mobilen
Korps mindeſtens ebenſo raſch verwendbar wie es früher die
übermäßig dort gehäuften Truppen waren Für die Ge
ſamtheit der ruſſiſchen Truppen hat man nämlich aus der
Durchführung der neuen bezkrksweiſen Ergän
zung bei der Mobilmachung und aus der Ausnutzung der

1912

vermehrten und ergänzten Bahnlinien geſchickt den Nutzen
einer auf die Hälfte der früheren Dauer verkürzten
Mobilmachung gezogen Rein polniſche Regimenter erhielt
man damit ſelbſt bei der Mobilmachung in Ruſſiſch Polen
nicht denn die Rekruten kommen für die in dieſem Gebiet
untergebrachten Truppen aus dem Jnnern Die Kriegsſtärke
der Kompagnie beträgt 222 Mann dabei iſt der Frie
densetat in den Grenzbezirken 144 Mann der des Ka
vallerie Regiments zu 6 Eskadrons 1080 Mann 942 Pferde
bei 859 Säbeln Gefechtsſtärke der verſtärkte Friedensetat

der fahrenden Batterie 113 Mann 110 Pferde der der
reitenden 172 Mann 192 Pferde alles alſo weit höher
als bei uns

Die neue bezirksweiſe Ergänzung iſt aber nicht der ein
zige Hebel zur Beſchleunigung der Mobilmachung Dazu
wirken vielmehr auch die beſſere Vorbereitung und die Tat
ſache mit daß man dank der neuen Dislokation ſtatt der
früheren vor Beginn der Aufmarſchtransporte nötigen Ver
ſchiebung enormer Maſſen von Leuten des Beurlaubten
ſtandes zu den in den Weſtbezirken gehäuften und bis zu deren
Eintreffen nicht voll mobil zu machenden jetzt aber aus ihren
Unterbringungsbezirken ſich ergänzenden Truppen ſofort
ebenſo ſchnell wie die im Weſten mobil gewordene Armee
korps aus dem Jnnern per Bahn heranſchieben kann
Probemobilmachungen im größeren Rahmen haben
in den letzten Jahren das glatte Funktionieren des
neuen Syſtems bewieſen Ebenſo iſt der innere Halt
der Truppen gefeſtigt worden und wird es durch das
neue Wehrgeſetz noch mehr Die 1909 nur rund 28000
Kapitulanten aufweiſenden fechtenden Truppen der

aktiven Armee ſind um 24000 Unteroffiziere vermehrt das
Offizierkorps in den höheren Stellen weſentlich ver
jüngt wie ſich ſchon daraus ergibt daß 1910 und 1911 nicht
weniger als 217 Generale und 515 Oberſten verabſchiedet
wurden

Nach ruſſiſchen Blättern ſind dieſe Verabſchiedungen auf
die Hebung der Qualität der in maßgebenden Führerſrellen
befindlichen Generale nicht ohne weſentlichen Einfluß ge
blieben Ein häufig auftretender Jrrtum muß auch be
ſeitigt werden die Annahme nämlich Rußland ſtelle nach
Aufgeben der früheren Kader Einheiten für Reſerve
formationen ſolche Formationen im Kriege nicht mehr auf
Man muß vielmehr im europäiſchen Rußland ohne Kaukaſus
mit ſicher dreißig Reſerve Diviſionen rechnen
Das Syſtem der Vorbereitung ihrer Aufſtellung hat ſich
im Vertrauen auf die ſehr viel raſchere Mobilmachung der
aktiven Armee durch die oben berührten Neuerungen
geändert und zwar nach franzöſiſchem Muſter indem man
im Frieden bei aktiven Einheiten Offiziere Unteroffiziere
und Mannſchaften als Stämme für die Reſerveformationen
bereit hält und Leute des Veurlaubtenſtandes oft in größerer
Zahl zu Uebungen einbeordert

Nach Amſang Bereitſchaft Schnelligkeit von Mobil
machung und ſtrategiſchem Aufmarſch der ruſſiſchen Streit
kräfte iſt die durch die Wehrvorlage bewirkte Verſtärkung

Feuilleton
Exzentriſche Sports

Plauderei von Marcel Golls
Nachdruck verboten

an Sport iſt Sport werden viele ſagen Das ſtimmt nicht
werde er Sport kann zum Handwerk zur ſinnloſen Fexerei
vertreg auch andererſeits zum Spiel zum luſtigen Zeit
i heit Und dazwiſchen gibt es noch weitere reizvolle Mög
tieren Was ſagen Sie z B dazu wenn er ins Exzen
gar nicht e und ein bißchen verrückt würde Kann ihm

et ars ſchaden wie wir gleich ſehen werden Jn der
alle le dieſe Wettrennen zu Pferde Automobil und Rad

dieſe Vox Ring und Schwimmkünſte BVergkraxeleien

J etc zmit nd ein langes etcetera müſſen auf die Dauer und
konſtanter Bosheit i ießli iliwe ante osheit betrieben ſchließlich langweiligS di dige Köpfe und ſpeziell die gar i ſo ſeltenen

e hienieden nichts anderes zu tun haben als ihr
vorſorglichen Vaters Vermögen zu verzehren ſind

notonie de jenem Sport einen Ulk zu machen und die Mo
lung zu en erachten durch eine kreuzfidele Abwechſe

nUntegghren kann bekanntlich jeder aber es beſteht ein
auf den W ob man einfachhin in die Luft rennt und bloß
Automohil eg allenfalls noch einige tückiſche Köter oder dito

Eiſ acht zu geben hat oder auch gleichzeitig auf ein
Teilnehma eſen Unterſchied in der Schwierigkeit haben die
in engliſche an einer kurioſen Radkonkurrenz die ſeinerzeit
u fühlen J Sportetabliſſements ausgefochten wurde gehörig

in bekommen Es galt eine beſtimmte Strecke per
wer rſſter Gangart zurückzulegen während der Teil

einem e eichgeitig in der linken Hand einen Teelsffel mit
nern gonrn halten mußte Um die Situation zu ver

J üuhgr ohen K man der Rennbahn eine freundliche Decke von
eufeln ieſelſteinen gegeben Ein Kampf mit böſen

wefiel wollt as Ei dem die luftige Fahrt im Löffel nicht
e natürlich herunterſpringen die Kieſel hatten

es auf die eindlichen Pneumatiks abgeſehen und die
neidiſchen Zuſchauer die nicht auf einem Rad ſitzen konnten
taten durch anfeuernde Zurufe ihr Menſchenmögliches um
die armen Radler in Verwirrung zu bringen Das gelang
ihnen denn auch glänzend Die meiſten der ſiegreich in die
Luft gehaltenen Eier befanden ſich plötzlich als Omelett
zwiſchen den Kieſelſteinen dieſe hinwiederum hatten ein
paar Pneumatiks zum Explodieren gebracht und damit
der Spaß auch ſonſt noch dramatiſch ausfiel hatten einige
der kühnen Reiter ihre Stahlrößlein einfach im Stich ge
laſſen und ſich mit kühnem Entſchluß nebenher in die Bahn
geworfen Binden und engliſch Pflaſter wurden ja vom treu
ſorgenden Komitee in Bereitſchaft gehalten Jch glaube von
dreißig Konkurrenten kamen ganze zwei mit heiler Haut und
dito Ei zum Startplatz zurück die anderen mußten einge
ſtehen daß die Sache doch ihre ungeahnten Tücken hatte Ge
wiß radfahren kann ja jeder

Um das auch durch ein Gegenbeiſpiel zu zeigen ver
fiel das Vergnügungskomitee eines Radfahrerklubs auf fol
genden Trick Das Rennen fand unter den üblichen Bedin
gungen ſtatt aber jeder der Teilnehmer der am Ziel ange
kommen war mußte den Weg per Sacklaufen zurück
machen und erſt der geſchickteſte Sackläufer galt als Sieger
in der Konkurrenz Das Vergnügen der Zuſchauer war
natürlich nicht gering als ſie die blitzflinken Radler h plötz
lich in mühſam watſchelnde Schildkröten verwandeln n
Menge nicht ſchon die alten Römer daß die Abwechſelung
erfreut

Eine andere Kombination die in einem ſchwediſchen
Radfahrerinnenklub ausgeheckt wurde machte ſeinerzeit den
graziöſen Konkurrentinnen wie dem Zuſchauerring kein a
ringes Vergnügen Wiederum ein Rennen wie immer er
auf halber Strecke befindet ſich eine verhängnisvolle Paliſade
auf deren Holzwand eine Reihe von weißen Zetteln befeſtigt
ſind Was ſollen die bedeuten Soll etwa i das Hinder
nis in kühnem Anlauf überradelt werden Richts dergleichen

es gilt eine andere Probe weiblicher Tüchtigkeit und zwar
eine Jntelligenzprobe Auf den Zetteln ſind lange Zahlen
reihen verzeichnet die addiert werden ſollen All ſobald
dieſe Rechenoperation beendet iſt ſchwingen die Konkurren
tinnen ſich wieder in den Sattel und

ſchnellſten Rechnerin in einer Perſon immerhin keine ſo
üble Anerkennung

Von den unzähligen Variationen die man beſonders in
den engliſchen Radfahrerklubs erfunden hat um Leben in
die Bude zu bringen ſeien noch ein paar originelle Exzen
tricks erwähnt Sie ſind manchmal für ein ſportliches und
ſelbſt militäriſches Training nicht ſo unwichtig Die Rolle
der Radfahrer in einem modernen Kriege iſt trotz der Fort
ſchritte der Luftfahrzeuge und der Verbindungen per Auto
mobil durchaus noch nicht ausgeſpielt Es handelt ſich bei
ihrem Dienſt zugleich um Geſchicklichkeit Ausdauer reſolute
Ueberwindung von Hinderniſſen und nicht ſelten um Ent
faltung kühnſter männlicher Bravour Einen Sport der an
und für ſich nicht dramatiſch genannt werden kann ſo mit
Hinderniſſen umgeben daß er bis an die Grenze der Gefahr
kommt und die Nerven der Entſchloſſenheit in Anſpruch
nimmt iſt der Zweck dieſer Variationen Mit dem Rad
einen Waſſergraben nehmen oder einen Erdwall oder ein
Gebüſch das jeden Durchſchnittsfahrer zum Abſteigen zwingen
würde ſodann in einer Konkurrenz verlangen daß die Teil
nehmer anſtatt auf der Maſchine zu bleiben dieſe vielmehr
in die Hand nehmen und unter tauſend Schwierigkeiten

eine befeſtigte Poſition ſtürmen mag auf den erſten Moment
extravagant erſcheinen Aber hinter dieſen exzentriſchen
Uebungen firg der entſchloſſene Wille unter allen Um
ſtänden den betreffenden Sport zu beherrſchen und ihn zu
einem Mittel der LTüchtigkeit zu machen Beſſer als die
öde Kilometer Rennerei bei der es auf ein zufälliges
Maximum von Beinmuskelkraft ankommt und auf wenig
a würde der Sportsmann dem Energie und Tüchtig
eit Werte bedeuten bisweilen ſolche Exzentricks

wie wir ſie erwähnten pflegen und dabei gewahr werden
daß es köſtliche Möglichkeiten gibt bisweilen ein bißchen

verrückt und dabei zugleich recht vernünftig zu ſein
Ein kleines Reiterkunſtſtückl Kennt der geneigte Leſer

den Trick mit dem Eimer und der Kartoffel Vielleicht
nicht Alſo die Sache geht folgendermaßen vor ſich Es gilt

ein Wettrennen wie jedes andere aber dabei ſoll ein kleines

ehzen die Wettfahrt gefüllt ſind Jn
fort Der Sieg gebührt der flinkſten Radlerin und der prächtige Kartoffel ſie iſt es

Hindernis überwunden werden Auf halk m Wege iſt die
Bahn durch eine Reihe von Eimern geſperrt die mit Waſſer

edem Eimer ruht quf dem Grunde eine
und nicht etwa die Hürden
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unſerer Schutzmächt im Oſten mehr als gerechtfertigt

ja ſehr beſcheiden zu nennen
e

Deutſches Reich
4Es dämmert

Marokkanischer Katzenjammer
n Marokko ſieht es zurzeit recht böſe aus und wennmann Deutſchland auch keinen Grund hat mit dem Gefühl

des Oſterſpaziergängers der gehört hat daß weit hinten in
der Türkei die Völker aufeinander ſchlagen den Lauf der
Dinge in RNordafrika zu verfolgen ſo hat der deutſche Staats
bürger und Steuerzahler doch allen Grund ſich zu freuen da
er und ſein Land an dieſen Wirren zunächſt nicht intereſſier
ſind Freilich wenn es nach den Wünſchen der alldeutſchen
Preſſe gegangen wäre ſo e möglicherweiſe jetzt Deutſch
land vor demſelben Problem das die Franzoſen ſeit Jahr
und Tag beſchäftigt und von deſſen Löſung ſie in demſelben
Augenblick wo ſie die Protektoratsfrage ganz in ihrem Sinne
gelöſt haben womöglich noch weiter entfernt ſind als an dem
Tage wo ſie den Zug nach Fez unternahmen Faſt ſcheint
es als ob ähnliche Gedanken und eine gewiſſe Wdarüber daß Deutſchland ſich auf das aftitaniſche benteuer

nicht eingelaſſen hat nachträglich auch in alldeutſchen Kreiſen
Boden gewinnen Denn die Poſt eine der Ruferinnen im
Streit um Marokko hält es für gut unter dem Eindruck der
neueſten Nachrichten aus Marokko unter der bezeichnenden
Ueberſchrift Für viele Jahre feſtgelegt folgendes zu
ſchreiben

Wenn man das Fazit zieht ſo ſieht die Lage für Frankreich
recht ungünſtig aus Darauf deutet zunächſt die über Paris zu
uns gelangte Mitteilung hin wonach Marrakeſch aufgegeben
wird weil man zurzeit nicht über genügend Streitkräfte ver

Fügt um es gegen die Scharen El Hibas zu verteidigen Jeder
mann fragt ſich jetzt Wenn ſchon mit den 70 000 Mann die
in Marokko dem Generalreſidenten Lyautey zur Verfügung
ſtehen nicht einmal eine der Hauptſtädte des Landes verteidigt
werden kann wieviele Tauſende werden notwendig ſein um
Marokko endgültig zu beſetzen wieviel Zeit und wieviel Geld
wird das koſten

Und wieviel Blut fügen wir hinzu Jmmerhin wer erſt
anfängt die Koſtenfrage aufzuwerfen ſcheint damit auf
dem Wege zu einer verſtändigen Beurteilung der Dinge angelangt zu fein

Eine Ausdehnung des Entſchuldungsgeſetzes
auf die ganze Monarchie war von vornherein in Ausſicht
genommen und ſoll nunmehr durchgeführt werden

Bisher iſt das Entſchuldungsgeſetz für Oſtpreußen ſo
wie ferner die Provinzen Weſtpreußen und Poſen zur Durch
führung gelangt Außerdem ſind im Etat Mittel für Ent
ſchuldungsverſuche in Brandenburg und Sachſen bereit
geſtellt Für die übrigen Provinzen hat das Geſetz keine
Geltung Um nun ferner bei der Bekämpfung der zuneh
menden Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes umfaſſen
dere praktiſche Erfolge zu erzielen als ſie von der Ein
tragung der Verſchuldungsgrenze zu erwarten ſind ſollen
gleichzeitig noch andere genereller wirkende Maßnahmen ge
troffen werden Es handelt ſich im weſentlichen darum eine
Verbeſſerung der ländlichen Grundkreditverhältniſſe durch
eine größere Ausbreitung und eine nachhaltigere Geſtaltung
des Tilgungskredits zu erreichen ohne die Möglichkeit der
Befriedigung des Kreditbedürfniſſes zu beſchränken

Die Raisermanöver in der Provinz Sachsen
Amerikaniſche Offiziere beim Kaiſermanöver

Der Kaiſer hat den amerikaniſchen Generalſtabschef
General Leonard Wood ehemaliger Gouverneur von Kuba
ſowie mehrere andere hervorragende amerikaniſche Stabs
offiziere zur Teilnahme an den Kaiſermanövern in Sachſen
eingeladen General Wood hat die Einladung bereits mit
dem Vorbehalt angenommen daß die im Waſhingtoner Kon
greß zur Beratung ſtehende Heeresvorlage die er perſönlich
vertritt bis Anfang September erledigt iſt in dieſem Falle
wird der deutſche Militärattachée in Waſhington Major Her
warth v Bittenfeld den General als beſonders ab
kommandierter Aide de camp nach Deutſchland begleiten

unterwegs die den Reitern Sorge macht Bei den Eimern
angekommen ſoll der Konkurrent ohne den Zügel loszulaſſen
den Kopf ins Waſſer tauchen und die freundlich winkende
Kartoffel mit den e herausholen Was iſt dabei
Großes fragt die lächelnde Leſerin Gemach it der
Kartoffel würde man ſchon einig werden nicht aber mit dem
Gaul Denn der Gaul will von der ganzen Sache nichts ver
ſtehen Sobald er des Eimers und des ſeltſamen Tuns des
Reiters anſichtig wird geht er in neunundneunzig von hun
dert Fällen mit allen Vieren in die Luft und dann iſt es
nicht mehr ſo ganz leicht den Zügel in der Hand zu e
und des Biſſens im Eimer habhaft zu werden Der Sieger
hat alſo ſeine Lorbeeren redlich verdient

Jſt es eigentlich ſchwer einen Wettlauf zu machen
Wohlverſtanden keinen Dauerlauf von einigen Stunden
ſondern eine Tour über eine mäßig lange Strecke Einfach
geſagt es kann einem unter Umſtänden große Mühe machen
Zum Beiſpiel wenn man unterwegs gerade im ſchönſten
Feuer einer ſchwebenden Tonne begegnet die in einiger
Entfernung über dem Erdboden aufgehängt iſt Die Tonne
zu überſpringen Kleinigkeit Aber da würde man bei
den Herren Preisrichtern ſchön ankommen Nein hindurch
muß der Läufer mit allen Gliedmaßen und das Strampeln
wird zur Pflicht Die Tonne hat nämlich ihre Mucken Sieet h urplötzlich wie ſie angerührt wird in ſchwingende

ewegung und verſucht den eingedrungenen Störenfried zu
verwirren und feſtzuhalten Der aber will hinaus denn
ſchon winken andere Tonnen bei denen es gilt den gleichen
Kampf zu beſtehen Wer s mit angeſehen hat wie die friſch
fröhlichen Läufer ſich ſo durch eine Tonnenſerie hindurch
arbeiteten wird es in ſeinem Leben nicht mehr vergeſſen
es ſei denn daß er ſich an Ort und Stelle über die urdrolligen
Szenen gleich totgelacht hätte

Einen z r eigener Axt unternahm eines Tageseine raziöſe kleine r Miß Florence die ſich vom
eckeWettfieber hatte anſtecken laſſen Sie behauptete eines guten

Tages daß ſie von

Feldmarſchalleutnant Julius Maudry Edlen von Wehr

Der amerikaniſche Militärattachs Hauptmann Samuel
Grant Shartle und ſeine Gemahlin die von ihrem Ferien
aufenthalt auf dem Semmering zurückgekehrt ſind verlaſſen
Berlin am 1 Oktober Hauptmann Shartle wird hier dann
durch Hauptmann BVjornſtad erſetzt werden mit dem zuſammen
er noch am Kaiſermanöver teilnehmen wird
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Die beiden Söhne König Ferdinands von Vulgarien wer
den ſich einer Drahtmeldung aus Sofia zufolge auf Einladung
Kaiſer Wilhelms zu den Kaiſermanövern nach Deutſchland be
geben

Eine Uebungsfahrt des P
Das Militärluftſchiff P 3 ſtieg geſtern vormittag um

8 Uhr in Berlin unter Führung des Hauptmanns v Wobeſer
und des Hauptmanns v Kehler zu einer größeren Uebungs
fahrt verbunden mit einer Höhenfahrt auf Der Ballon der
egenwärtig in der Siemens Schuckert Ballonhalle in Bieshorf untergebracht iſt da die Reinickendorfer Hallen beſetzt

ſind überflog den Wannſee und wandte ſich dann nach Norden
um 234 Stunden nördlich der Stadt zu kreuzen wobei er
Höhen von über 1000 Meter erreichte Dieſer Flug galt als
vorbereitende Fahrt zum Kaiſermanöver

Ueber die Begnadigung eines Offiziers der wegen
ſchwerer Körperverletzung verurteilt worden war meldet
uns ein Telegramm aus Marienburg

Der Oberleutnant Runkel vom Deutſchordensregi
ment der in einem nächtlichen Zuſammenſtoß mit Zivil
perſonen den Zigarrenhändler Wiens mit 20 Säbel
Hieben an Kopf Schulter und Armen ſchwer verletzte
war dafür vom Kriegsgericht zu zwei Monaten Gefängnis
verurteilt worden Die Strafe wurde vom Ober Kriegs
gericht auf 43 Tage Gefängnis ermäßigt Jetzt iſt ihm im
Gnadenwege dieſe Strafe in 14 Tagen Stubenarreſt um
gewandelt worden

Hof und Perſonalngchrichten
Der König verlieh dem k und k öſterreichiſchungariſchen

Generalmajor Ferdinand Ritter Arban von Hohenmark
bisherigem Chef des Präſidialbureaus im Kriegsminiſterium den
Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe dem k und k öſter
reichiſch ungariſchen Oberſten Karl Bellmond Edlen von Adler
horſt Abteilungschef im Kriegsminiſterium den Roten Adler
orden zweiter Klaſſe und dem k und k öſterreichiſchungariſchen

vrunn Direktor des Artilleriearſenals in Wien den König
lichen Kronenorden erſter Klaſſe

c Der Fürſt Günther zu Schwarzburg vollendet heute das
60 Lebensjahr

hof nach Moskau über wo er der Feier bei Borodino vom
12 September beiwohnt Der Zar begibt ſich dann nach

Skernevitze und Spalag zu längerem Jagdaufenthalt Wahrſchein
lich wird der Zar im Oktober in dem berühmten Beloveſchtſchenſker
Wald bei Bialoſtok im Grodnoſchen Gouvernement nach mehreren
Jahren wieder eine Auerochſenjagd geben

mAusland
Flottenkonvention und Dreibund

Rom 20 Auguſt Jn politiſchen Kreiſen wird ein
Artikel des als Flottenkapazität geſchätzten Deputierten di
Palma ſehr beachtet weil er die franzöſitſch ruſſiſche Flotten
vereinbarung als abſolut deutſchfeindlich bezeichnet und er
klärt Frankreich ſei nicht ein Verbündeter und nicht einmal
ein Freund Jtaliens Die Politik Englands und Frank
reichs bei der Flottenkonvention ſei eine Schädigung Deutſch
lands Jtalien müſſe darum im Mittelmeer ſeine Flotte
verſtärken um dem Dreibund die erforderlichen Schiffe gegen
über Frankreich zu ſtellen

Türkiſche Urteile über Verchtolds Vorſchlag
Konſtantinopel 20 Auguſt Das Blatt Stambul nimmt

die Anregung des Grafen Berchtold un günſtig auf
Der Levant Herald ſieht dagegen die Anregung des Grafen
Berchtold als wahre Wohltat für die Türkei an Das Blatt

n nach Brighton g würde ohne
den Fuß auf die Erde zu ſetzen und erbot mit jedem z
wetten der dieles nternehmen für unmöglich halten ſollte

meint der Vorſchlag des Tr ſei nur darum gefeßt
worden um jeden Verſuch einer Jntervention zu verhindern

n el
Natürlich machte die ſenſationelle Ankündigung Furore und
die lieben Landsleute die auf angenehme Weiſe ihr Geld
verlieren wollten ſtellten ſich zu Hunderten ein Miß
Florence erſchien auf einer mächtigen Holzkugel von ſechzig
Zentimeter Durchmeſſer und brachte es in der Tat fertig die
Rekordſtrecke zurückzulegen ohne ein einziges Mal den Erd
boden zu berühren Sie kam in Brighton ſogar mit einem
Vorſprung von vierzehn Stunden fünfundvierzig Minuten
auf ihrer Weltkugel an und wurde ſelbſtredend mit don
nerndem HipHipHurra und dem gewonnenen Sack blanker
Schillinge empfangen Vergeſſen wir bei dieſer Gelegenheit
nicht die engliſchen Swimming Clubs wo man mit Leiden
ſchaft dem Water Polo huldigt Dieſer Sport der die
drolligſten Szenen im Waſſerbaſſin hervorruft beſteht darin
einen großen ſchwimmenden Ball mit einer Hand zu einem
beſtimmten Ziel hinzutreiben während man ſich mit Hilfe
der anderen Hand an der Oberfläche des beweglichen Elements
hält Daß es dabei nicht ſelten zu unfreiwilligen Tauch
ſzenen kommt läßt ſich leicht begreifen

Manche Sportleiſtungen ſind übrigens in ihrer Art
nie ohne daß diejenigen die ſie vollbringen ſich dieſes
rakters recht bewußt werden Ein amerikaniſcher Rad

rer x der nur ein Bein beſitzt brachte es zu einer
ſolchen Fertigkeit auf dem Stahlroß daß er täglich hundert
bis hundertzehn Kilometer per Ein Pedal zurücklegte
eine ganz erſtaunliche Leiſtung Der Schotte Mackintoſch der
an beiden Beinen verkrüppelt iſt unternahm eines Tages
eine monatelange Rundfahrt durch ganz Schottland und
England auf einem Dreirad das er mit den Händen in Be
wegung ſetzte Er wollte wie er einem Reporter mitteilte
eigen daß ſelbſt ein Krüppel der ſich nicht von der Stelle
ewegen könne dennoch zu einer Reiſe durch die Welt fähig

ohlgemerkt zu einer Reiſe nicht im bequemen Eiſen
hnwagen ſondern völlig mit eigener Hilfe Solche Exgen

tricks möge man ſich ruhig gefallen laſſen ſie beweiſen
daß es im Menſchenvölklein noch Energie gibt
wo man ſie gar i vermuten ſollte Und wo ſolche Energiebeſteht und der Wille dem Leben den Fuß auf den Nacken

t Am 6 September ſiedelt der ruſſiſche Zarenhof von Peter

er ſei das gerade Gegenteil einer emüßte den Vorſchlag wegen des Wohls der Türk
ſeiner eigenen Ruhe annehmen Das Blatt glaubt
Anregung auch die albaneſiſche Frage löſen würde Sch
Europas in ſolchem Sinne wären eine dem allgemet tte

en und der Wiederbelebung der Türkei gebr inen

pfer achtesHalle und Umgebung
Salle a 21 Auguſt

Eine merkwürdige Ausweiſung
Ueber eine eigenartige zie ſyfe eines Ausläbei der auch unſer Halle eine Rolle piett geht der ganz

Ztg folgende Darſtellung zu Grankf
Jm Dörfchen Altranſtädt bei Leipzig das n

ntervention

ſeit etwa 11 Jahren ein aus Rußland ſtammender A
beiter ein ruhiger Mann der ſeither auch von den Behörden
nicht behelligt worden iſt Um ſo überraſchter war er n
am 12 Auguſt zwei Gendarmen in ſeiner Wohnung erſchiene
und ihm eröffneten daß er als läſtiger Ausländer aus z
wieſen ſei und ſofort an die ruſſiſche Grenze gebracht weite
Er wurde denn auch von der Stelle weg fortgeführt zu a
nach der nächſten Bahnſtation und weiter nach Halle S
Dorfe war man allgemein über das Vorgehen verwundern
Man ſuchte nach Erklärungen und es verbreitete ſich endlich
das Gerücht der Mann ſei Anarchiſt und die Ausvweiſun
hänge mit dem während der Manöver geplanten Kaiſerbeſug
in Merſeburg zuſammen Der Mann hat aber an der gu
archiſtiſchen Bewegung nicht teilgenommen ſondern ſich ganz
neutral verhalten

Das Einzige was ihm zur Laſt gelegt werden könnte wäre
daß er als eifriger Eſperantiſt unter den Arbeitern eine Kurſus
in Eſperanto zu veranſtalten verſucht hat was ihm aber
nicht gelungen iſt Daß ſeine Geſinnung in der Tat nicht die
Urſache ſeiner Ausweiſung ſein kann dafür ſprechen auch ver
ſchiedene Umſtände Er hat den Behörden nie Anlaß zu einer
beſonderen Erkundigung gegeben bis auf eine Befragung die
mit der jetzigen Maßregel anſcheinend in Verbindung zu
bringen iſt Ende Februar d J fragte ihn der Bezirksgendarm
ob er einen Bruder habe und es wurde ihm beiläufig mitgeteilt
daß ein Mann mit dem gleichen Familiennamen als
Deuge geſucht werde doch auf ihn paſſe der Vorname nicht und
der Geſuchte ſollte auch zwei Kinder haben Nun iſt direkt auf
fällig wie ſich die Verhaftung abſpielte Die Ausweiſungs
papiere lauteken auf den Namen Juſtus Skepenatig
Als der aus dem Bette Geholte erklärte das ſei er nicht er
heiße Jorgis Skepenatis half ihm das gar nichts Der Be
amte ſagte Sie haben doch auch zwei Kinder der Angeredete
Betonte wahrheitsgemäß daß er kinderlos ſei doch auch das
half ihm nichts alle Einſprüche und Bitten blieben erfolglos
er wurde als Juſtus Skepenatis Vater zweier Kinder fort
gebracht Man muß ſich ohne weiteres ſagen Wäre dieſe Maß
regel von der zuſtändigen deutſchen Behörde ausgegangen dann
wären doch wenigſtens die Namen und Verhältniſſe des Mannes
richtig ermittelt worden Es drängt ſich der Verdacht auf daß
der Mann das Opfer einer Verwechſelung unter dem
Scheine der Ausweiſung aus geliefert worden iſt aus
völlig unbekannten Gründen Für den Verdacht ſprechen auch
die Ermittelungen welche die Frau des Betreffenden angeſtellt
hat Der Mann iſt als Kind von 12 Jahren aus ſeiner Heimat
fortgekommen ſeitdem war er nur vor ca 8 Jahren auf die

zu beſorgen und das Aufgebot zu beſtellen was ihm nebenbei
geſagt nicht gelang Er kam unbehelligt nach Deutſchland das

keine Verbirkdung mit ſeiner Heimatbehörde mehr gehabt bis
ihm dieſe vor anderthalb Jahren alſo nach reichlich 5 Jahren
ſeine Papiere ſelbſt ſchickte ſeitdem iſt er nun verheiratet und
lebt in geordneten Verhältniſſen Das alles müßte ſich heraus
ſtellen und ſeine Freilaſſung bewirken Es iſt aber nicht aus
geſchloſſen daß er in Rußland trotz ſeiner Unſchuld für die Ver
gehen eines anderen geſtraft wird umſomehr als er ohne jedes
eigene Legitimationspapier fortgebracht worden iſt und der
Name Skepenatis in Rußland oder wenigſtens in Littauen ſehr
häufig iſt Seiner Frau hat er noch keine Nachricht zugehen
laſſen können Am 17 d M brachte der Gendarm die Nach
richt daß der Mann wahrſcheinlich in der Nähe ſeiner Heimat
ſei Die Frau hat alſo mit den größten Schwierigkeiten zu
kämpfen um nur eine Verbindung mit ihrem Manne herzu
ſtellen und Näheres über den Grund der Maßregel zu erfahren

Unter dieſen Umſtänden hätte doch die Regierung eine ſo
fortige Nachforſchung anzuſtellen da ſie durch die Art der Aus
weiſung eine Mitverantwortung hat

Sonderzüge zur Kaſserparacde
Gelegentlich der Kaiſerparade am Dienstag den 27 Aug

bei Roßbach werden von Station Halle nach Frankleben und
zurück einige Sonderzüge mit ermäßigten Fahr
preiſen mit 2 und 3 Klaſſe befördert von denen der erſte
6 Uhr 40 Min und der letzte 7 Ahr 30 Min vormittags von

Halle abgelaſſen wird d nenDie Zahl dieſer Züge kann aus betrieblichen Rüchih
nicht vermehrt und es können daher auch nur Fahrkar a
in beſchränkter Anzahl ausgegeben werden Perſonen

nahme finden können auf Beförderung mit Sonderzug nigt
rechnen Den Jnhabern von Sonderzugfahrkarten kann rn
her nur der dringende Rat erteilt werden ſich ſchon
erſten Zuge am Bahnhofe einzufinden Die Sonderzugfa
karten Halle Frankleben und zurück 2 Klaſſe 10
3 Klaſſe 0,80 Mk müſſen in den Tagen vom 22 Auguſt
26 Auguſt abends 7 Uhr gelöſt werden am 27 Auguſt
werden Karten für dieſe Sonderzüge nicht mehr ausgeget
Gepäck und Fahrräder werden in dieſen Zügen nicht t un

Eine Zurücknahme von Fahrkarten ſowie eine Erſte ten
von Fahrgelb für nicht oder nur teilweiſe benutzte Fahrka
iſt ausgeſchloſſen

Wie man geſchnittene Blumen friſch erhält ngeUeber die beſte Methode geſchnittenen Blumen möglicſt anr

ihre Friſche zu erhalten handelt ein Artikel im AJourneig er
culture in dem die Profeſſoren Dourton und Ducom erErgebnis ihrer zahlreichen diesbezüglichen Verſuche ver Feſt

ſtatten Sie ergeben als bemerkenswertes Hauptreſultat Sub
ſtellung daß alle bisher für genannten Zweck empfehlenen eſſen
ſtanzen ſich für den Konſervierungszweck als ſchä lich Mittel

zu ſetzen da iſt Ehrenhaftigkeit Mut und Glück Dagegen ſind als der Friſcherheltung der Blumen günſtige

außiſchem Gebiet im Regierungsbezirk Merſeburg e r

Dauer von 4 Wochen dort um ſeine Papiere zur Heirat ſelbſt

er eigentlich als ſeine Heimat betrachtete zurück Er hat dann J

nicht rechtzeitig erſcheinen oder im letzten Zuge keine Auf
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u nennen Zucker Kalkwaſſer deſtilliertes Waſſer
üres Kali Ammoniakphosphat Glycerin und Alkohol

Praliſchen Stoffe ergeben in ſchwacher Konzentration
in beſten Wirkungen während die organiſchen

z ſtalien in einer Doſierung von 1 bis 10 Proz beſonders gute
Chemi g eiſten Die Ex rimente der beiden Gelehrten führten
die in zu folgenden lüſſen erſtens daß ſich die Blume um
weiter r erhält je näher ſie ſich der Oberfläche der Flüſſigkeit
ſo ſriby getaucht iſt befindet und zweitens daß die Blumen
n dte lange und mühelos friſch zu erhalten ſind wenn ſie
beſond aber nicht mit der Pflanze auf der ſie geabgeſchnitten werden

boten wurden

mandeur des 4 Armeekorps trifft am Donnerstagper i gelle ein und nimmt Wohnung im Hotel zum
Rot en Roß

M
t

Provinzial Nachrichten
Stadtverordnetensitzung

J Merſeburg 20 Aug Der Fabrikbeſitzer Dietrich ſen hier
gat ſeine der Stadt zur Jnſtandſetzung des Petrikloſters gemachte
Echenkung von 5000 auf 30 000 Mk erhöht ebenſo hat der Bau

nternehmer Graul ſen den übrigen Teil des St Petrikloſters der
Siadt ſchulden und koſtenfrei überlaſſen Nachdem der Magiſtrat
die Schenkung angenommen beſchließt auch die Stadtverordneten

erſammlung demgemäß gleichzeitig wurde den beiden Herren der
dank für die hochherzigen Schenkungen ausgeſprochen Die Stif
dungen ſollen zur Herſtellung eines guten baulichen Zuſtandes des
gloſters zur Aufnahme der Sammlungen des HeimatkundeVer
eins und weiterer prähiſtoriſcher Funde dienen Die Kgl Regie
ung hat den Umbau genehmigt der bereits in Angriff genommen
t Ferner hat der Magiſtrat auch das Ausgrabungsfeld der Frau
VaumannSeyd wo dieſe bereits wertvolle prähiſtoriſche Funde
gemacht hat in einer Größe von 1872 Quadratmetern für den
Preis von 3400 M von der Gemeinde St Viti Altenburg er
worben wozu auch die Verſammlung die Genehmigung erteilt

Eine Füllſtation für Luftballons wird nach dem Beſchluß der
heutigen Verſammlung im neuen Gasanſtaltsgebäude eingerichtet
werden
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Merſeburg 20 Aug Zum Kaiſerbeſuch Nach
geueren Meldungen findet die letzte Probe zum großen
Zapfenſtreich nicht Sonnabend vormittags 211 Uhr auf dem
Rulandtsplatze ſondern denſelben Tag nachmittags 4 Uhr
im Königl Schloßgarten ſtatt Derſelbe wird für die Zeit der
Probe abgeſperrt Die Muſiker marſchieren nachmittags 224 Uhr
rom Nulandtsplatze nach dem Schloßgarten

Das Bernburger Antomobil Unglück
Vernburg 20 Auguſt Bei dem Automobilunglück wur

den außer dem Bürgermeiſter Kelp und deſſen Frau auch
der Fabrikant Naeter und ſeine Frau aus Zeitz ſchwer
verletzt Naeter erlitt einen ſchweren Schädelbruch ſeine
Frau brach den Arm und das Schlüſſelbein Der Chauffeur
iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Das Unglück geſchah durch Anfahren an einen Ernte
wagen

Deutſeher Zimmermeiſtertag
Erfurt 19 Aug Die 9 ordentliche Mitgliederverſamm

lung des Bundes deutſcher Zimmermeiſter die heute hier
tagte leitete der Vorſitzende Eckhardt Kaſſel Die Zahl der
Mitglieder beträgt jetzt 1700 Der Betrag der für die
Brandprobe aufgeſpart wird iſt auf 8400 Mark angewachſen
Es wurde beſchloſſen die Behörden und Privatarchitekten
aufzufordern für Verſchnitt bei Zimmerarbeiten einheitlich
3 bis 5 Prozent je nach der Arbeit außer Zapfen und
Blattmaß anzurechnen und ferner den Verſuch zu machen
mit dem Bund deutſcher Architekten ein einheitliches Ver
tragsformular zu vereinbaren Darauf erfolgte nach einem
kurzen Referat über das Konſortiumbauweſen die
Annahme der folgenden Reſolution 1 Der Bundestag er
kennt die Schädlichkeit des Konſortiumbauweſens für den
Handwerkerſtand und warnt ſeine Mitglieder eindringlich
ſich an derartigen Unternehmungen zu beteiligen 2 Jn An
betracht der großen volkswirtſchaftlichen Bedeutung dieſer
Angelegenheit und des Schadens den eine große Anzahl
deutſcher Handwerker und deren Famitien durch das Kon
ſortiumbauweſen ſchon erlitten haben erachtet es der Bun
destag deutſcher Zimmermeiſter für nötig dem Reichstag
die Sache zu ünterbreiten und beauftragt den Verwaltungs
rat das weitere zu veranlaſſen
t Die Verſammlung trat dann dafür ein zu nun end
ich auch dort wo das Holz noch immer nach Fuß und Zoll

gerechnet wird die Berechnung nach Metern und Zenti
metern eingeführt wird Beſonders in Bayern wird noch
d nach Zoll gerechnet Es ſoll an alle Eiſenbahn
tettionen ein Schreiben gerichtet werden daß ſie die Be
riebsämter auf den Miniſterialerlaß vom 23 Dezember 1905

aufmerkſam machen der vorſchreibt daß die Zimmerarbeiten
getrennt vergeben werden ſollen Ein Antrag den Bund

eutſcher Zimmermeiſter zu einem Arbeitgeberſchutzverband
guszugeſtalten wurde angenommen Danach wählte die

erſammlung Hannover als nächſten Tagungsort

Liebesdrama
ſha Cölleda 20 Auguſt Der früher im hieſigen Bauamt be
g ſtigte und ſpäter nach Loſſa verſetzte Bauaſſiſtent Meier
a der Tochter einer hieſigen geachteten Beamtenfamilie
d Anfang dieſes Monats verſchwunden Nachforſchungen
nd bis heute ohne jeden Erfolg geweſen Da der junge
ann größere Mittel nicht bei ſich haben kann nimmt man

an dgehangen t entflohene Liebespaar freiwillig in den Tod

ſe Oberröblingen 20 Auguſt Unter dem Zu Ge
ſagt morgen erfaßte der Allſtedter Zug auf dem Kommuni
je enswege nach Rieſtedt den Jnvaliden Kraufſe als

geihgdie Gleiſe überſchreiten wollte Krauſe wurde ſofort

Eisleben 20 Auguſt Hotelkverkauf Durchgant ging geſtern das aus dem 15 Jahrhundert ſtammende
Fr el Zum goldenen Schiff das älteſte am Orte an Herrn

anz Staedter in Halle a S über
g Harleshauſen 19 Auguſt Durch eine räudige
gt e angeſteckt Hier erkrankten in einem Hauſe vier
an der die mit einer etwa vier Monate alten Katze die

er Räude erkrankt war geſpielt hatten Bei einem elf
l

ahre alten Jungen und einem e heſhen Mädchen machte
ſich die Erkrankung im Geſicht bemerkbar während ein elf
jähriges Mädchen an beiden Unterarmen und ein vierjäh
riges Mädchen an einem Beine die Krankheitsmerkmale
zeigten Alle vier Kinder mußten in ärztliche Behandlung
gegeben werden

Eckolſtäüdt 19 Auguſt Ein Opfer der Fahrt
der Viktoria Luiſe iſt geſtern hier die 74jährige
Frau Amalie Bornſchein geworden Sie wollte raſch auf die
Straße eilen öffnete aber in der Haſt die Kellertür an
Stelle der Haustür und ſtürzte die Treppe hinab Sie wurde
ezrt verletzt aufgehoben und in ärztliche Behandlung ge

racht

Jeng 19 Aug Vom Balkon eines Hauſes
der Schützenſtraße ſtürzte das dreijährige Töchterchen des
Kaufmanns Ardey als vg ſich in einem unbewachten Augen
blick zu weit über den Rand des BValkons hinüberbeugte auf
die Straße hinab Das Kind erlag bald nach ſeiner Einliefe
rung im Krankenhauſe den erlittenen Verletzungen

Düben 19 Auguſt Rittergutsverkauf Das
im Beſitze der Frau Amtsrat Trittel befindliche Rittergut
Tiefenſee iſt durch Kauf in die Hände des Rittmeiſters
Engel übergegangen Zu dem Gute gehören etwa 3300

Acker und Wald Der Kaufpreis beträgt 1500 000
ark

Ordensverleihungen
Der König verlieh dem Eiſenbahnbetriebsſekretär a D Karl

Keſſebohm zu Magdeburg das Verdienſtkreuß in Gold und
dem Gemeindevorſteher Hofbeſitzer Heinrich Eggers zu Stoitze
im Kreiſe Uelzen das Allgemeine Ehrenzeichen
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abonnierter Exemplare nach auswärts bitten wir
im eigenen Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe W ſchriftlich bei uns

j aufzugeben andernfalls Verzögerungen unver
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Die Ueberweiſungsgebühren mit 40 Pf pro
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Theater und Muſik
Leoncavallo über ſeine neue Oper Zigeuner

Ueber ſeine neue Oper Zigeuner die im September im
Hippodrom in London zum erſten Male aufgeführt werden ſoll
erzählt Leoncavallo Das Libretto meines neuen Werkes iſt un
gleich dramatiſcher und wirkungsvoller als das Pagliaccis Die
Handlung ſpielt in Rumänien Ein Fürſt verliebt ſich in eine
Zigeunerin Er verläßt ſein Schloß und wird um ſtets bei ihr
ſein zu können Zigeuner Die ſchöne Eleanag liebt ihn zwar
auch aber ſie iſt zu ſehr Carmennatur um treu bleiben zu können
Sie beglückt alſo neben dem Fürſten der ſie inzwiſchen geheiratet
hat den Dichter des Zigeunertrupps den jungen und ſchönen
Radu mit ihrer Gunſt Der Fürſt erfährt von dem Verrat Er
überraſcht die Liebenden in einer kleinen Hütte ſchließt ſie ein
und zündet die Hütte an Die Handlung die in zwei Akten
aufgebaut iſt mag vielleicht brutal ſein Leoncavallo hofft aber ſie
durch die Muſik mildern zu können ohne ihr etwas von ihrem Effekt
zu nehmen Der Maeſtro verwahrt ſich dann gegen den Vorwurf

Fernſprecher
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der Operette in ſeinen letzten Werken Konzeſſionen gemacht zu
haben Sein neues Werk wird als Beweis dafür dienen daß er
nie den Boden des muſikaliſchen Dramas verlaſſen hat

König Menelaus und der Zenſor
Jm Theater des Weſtens in Berlin tritt jetzt König Menelaus

in der Schönen Helena wieder ſeine Reiſe nach den kretiſchen
Jagdtrophäen an die ſeiner Gutmütigkeit vielſagende Dokumente

find Aber es gibt Stellen die von der Ungefährlichkeit Laus
des Guten nicht ganz überzeugt ſind und auch in ſeinen luſtigſten
Scherzen bösartige Simpliziſſimusſatiren wittern

Als der Wiener Komiker Pallenberg in der vorigen Saiſon
die Rolle des Menelaus in Berlin ſpielte begann er die An
ſprachen deren er im erſten Akt mehrere an ſeine getreuen Unter
tanen zu richten hat regelmäßig mit dem Jntroitus An mein
Volk Es war zwerchfellruinierend Zumal wenn er dabei zum
Gruß die Krone lüftete und bei dem Worte Volk er ſprach
es Vock der komiſche Diskant ſeines Organs in die Höhe
kletterte und oben jubilierend umkippte Aber der Ber
liner Zenſur ſind die Zwerchfelle der Berliner Parkettbeſucher
teuer ſie verbot Pallenberg den Gebrauch der Worte An mein
Volk Und als der Künſtler bei einer ſpäteren Vorſtellung un
verſehens die Formel die er in München wie in Dresden unan
gefochten hatte benützen dürfen abermals gebrauchte mußte er
das mit einem Strafmandat in der Höhe von dreißig Mark ſühnen
Pallenberg zahlte indem er ſich mit ſeinem Landsmann Neſtroy
tröſtete der ja ein Extempore einmal mit achtundvierzig Stunden
bei Waſſer und Brot hüßte

Inzwiſchen hat die Reinigung der Schönen Helena weitere
Fortſchritte gemacht Ein Originalbild Ernſt Stern s ſchmückte
die Hinterwand von Helenas Lager das ihre Mutter die ſchöne

Leda mit dem Schwan zeigte Wobei der Maler mehr Jntereſſe
an der Darſtellung der Hinterfront als der Faſſade genommen
hatte zur großen Genugtuung MenelausPallenbergs der
ſeinen Zorn über Helenas Traum mit Hilfe ſeines Wanderſtabes
in draſtiſchſichtbarer Weiſe an dem geeignetſten Körperteil
ihrer Mutter ausließ Aber auch um dieſen drolligen Moment
ſind die Beſucher der Aufführung gebracht worden Für die jetzigen
Vorſtellungen der Schönen Helena hat das ganze Leda
b ild entfernt werden müſſen Und Menelaus hat keine
Möglichkeit mehr die Sünden der Tochter an ſeiner Schwieger
mutter heimzuſuchen

Bünnenchronik
Für das Deutſche Schauſpielhaus in Berlin wurde die dort

noch nicht geſpielte Tragödie des Euripides Hekabe in neuer
Ueberſetzung zur Aufführung angenommen

Die VerpachtungdesStadttheatersin Koblenz
Die Stadtverordnetenverſammlung von Koblenz hat die alleinige
Leitung des Stadttheaters für die nächſte Spielzeit dem einen der
bisherigen beiden Direktoren Herrn Dr Meinecke übertragen

Das Wiener Deutſche Volkstheater brachte die deutſche Ur
aufführung von Capus Luſtſpiel Unſere Jugend Das Stück
hatte bei guter Darſtellung einen mäßigen Erfolg

Felix Weingartner hat unabhängig von Georg Hart
mann Webers Oberon muſikaliſch und textlich neu eingerichtet
bezw bearbeitet Die Oper wird am Weihnachtstage in Hamburg
zum erſtenmal aufgeführt werden

Oskar Hammerſtein hat ſein Vorhaben eine Große Oper
in London zu gründen aufgegeben Er wird London verlaſſen und
ſtändig nach Amerika zurückkehren ſein Opernhaus in London will
er verkaufen oder verpachten

Oskar von Chelius der Flügeladjutant des Kaiſers und Kom
poniſt der Opern Haſchiſch und Die vernarrte Prinzeß hat eine
Vertonung des 121 Pſalms für Soli gemiſchten Chor und Orcheſter
vollendet Das Werk gelangt noch im Laufe dieſes Winters
zur Aufführung

Hans Richter dirigiert nicht mehr in Bayreuth Wie das
Hamburger Fremdenblatt mitteilt wird Hans Richter in

der letzten Meiſterſinger Aufführung dieſes Jahres in Bayreuth
zum letzten Male den Taktſtock führen Hans Richter hat ſich in
Bayreuth ſeßhaft gemacht

Otto Reutter der bekannte Humoriſt hat die ſommerliche
Ferienpauſe benutzt um eine Poſſe mit dem Titel Mein
Heinerich zu ſchreiben die in der kommenden Saiſon auf
der Bühne erſcheinen wird

Ein Kampf um die Tochter des Regiments Jn einer Zeit
in der die Meinungen über die Freigabe des Parſifal ſo
heftig aufeinanderſtoßen dürfte der Prozeß den die Erben Doni
zettis gegen einen Pariſer Muſikverlag wegen des UArheberrechts
der Regimentstochter angeſtrengt haben beſonderes Jntereſſe be
anſpruchen Der Klageantrag der Erben des italieniſchen Kompo
niſten ging dahin den Pariſer Verlegern das Recht der Veröffent
lichung der Partitur der genannten Oper zu verbieten Dem
gegenüber wieſen die Verleger zur Begründung ihres Urheber
rechts darauf hin daß ihnen dieſes Recht von Donizetti ſelbſt im
Jahre 1840 übertragen worden war und daß betreffs der Dauer des
Vertrages das Urhebergeſetz von 1876 in Frage käme daß die
Friſt auf 50 Jahre nach dem Tode des Autors verlängert hat
Die Erben behaupten dagegen daß das zur Anwendung kommende
Geſetz nur das ſein könne das zur Zeit des Vertragsſchluſſes in
Kraft geweſen iſt Nach Anhörung der Vertreter der beiden Prozeß
parteien hat das Gericht jetzt zu Gunſten der Donizettiſchen Erben
entſchieden und zu Recht erkannt daß die Pariſer Verleger den
Erben Rechenſchaft über alle Summen zu geben haben die ihnen
rom Jahre 1885 bis heute unter irgend einer Form aus der Publi
kation der Regimentstochter zugefloſſen ſind Außerdem wird
ihnen durch das Urteil die Fortſetzung der Veröffentlichung bei
500 Franks Strafe für jeden Fall der Uebertretung unterſagt

Ein Vallett von Richard Strauß Alexander Dillmann der
Münchener Muſikkritiker teilt in einer Plauderei mit daß Richard
Strauß ein Ballett komponiert zu dem Hugo von Hofmannsthal
und Graf Keßler das Buch geſchrieben haben

Jules Maſſenet und Saint Sasns Jn Monte Carlo erzählt
man ſich wie dem Berner Bund aus Nizza geſchrieben wird
eine ganze Anzahl noch wenig oder gar nicht bekannter Maſſenet
Anekdoten Der Meiſter ſelbſt erzählte einmal bei einem ihm zu
Ehren veranſtalteten Feſteſſen von einem Beſuch den er Gounod
abſtattete Gounod habe ihn ſchon bemerkt als er ſich der Garten
pforte des Hauſes in welchem der Komponiſt des Fauſt wohnte
genähert hatte er ſei als er ihn erblickte ſofort ans Klavier
geeilt habe das Olair de lune aus Werther zu ſpielen be
gonnen und habe dann indem er ihn Maſſenet an ſeine Bruſt
drückte ausgertfen Siehſt du mein Kleiner wenn du nur dieſes
geſchrieben hätteſt wäreſt du ſchon ein großer Meiſter Als man
Maſſenet in Montecarlo den erſten Muſiker Frankreichs nannte
ſchüttelte er abwehrend den Kopf und ſagte Nein der erſte
Muſiker Frankreichs iſt Saint Sasns Welch wunderbarer Künſtler
welch großes und erhabenes Talent Erſtaunt entgegnete einer
der anweſenden Sänger Wie Sie loben Saint Sasns Wiſſen
Sie denn nicht daß er Jhre Ariadne heruntergemacht und Jhrer
Muſik jeden Wert abgeſprochen hat Hat er dies wirklich
geſagt fragte Maſſenet ironiſch lächelnd Na das hat nichts zu
ſagen Saint Sasns und ich haben die Gewohnheit wenn wir
voneinander ſprechen gerade das Gegenteil von dem zu ſagen was
wir denken Eigenartig waren Maſſenets Viſitenkarten es ſtand
darauf Monſieur Maſſenet der Meiſter haßte nämlich die Vor
namen Jules Gmile Frédéric mit welchen ſein Pate ihn ver
ſehen hatte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die neue Behandlung und Heilung

von Krebskraukheiten
München 20 Auguſt

Die Münchener Mediziniſche Wochenſchrift beginnt an
der Spitze ihrer nächſten Nummer mit der Veröffentlichung
der im Berliner LokalAnzeiger bereits angezeigten großen
Arbeit von Czernys früherem Aſſiſtenten Dr Adolf Zeller
in Weilheim über Behandlung und Heilung von Krebskrank
heiten durch innerlich und äußerlich angewandte Medika
mente Der berühmte Heidelberger Chirurg hat eine inter
eſſante Einleitung dazu geſchrieben Die Arbeit Dr Zellers
über 57 Krankheitsgeſchichten an der Hand von Tabellen iſtugleich eine a Darſtellung des Werdeganges von
Se Zeller als Krebsforſcher Czerny betont in ſeiner Ein
leitung daß es ſich bei der Vorführung jener 40 Krebs
kranken die etwa 12 Aerzten und Chirurgen auf Einladung
Dr Zellers am 29 Juli d J in Weilheim vorgeſtellt wurden
in der Mehrzahl um oberflächliche Hautkrebſe der verſchie
denſten Körperregionen handelte Einzelne zeigen das Bild
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in Tachau verhaftet und dem Landgericht eingeliefert

d enden infiltrierten Krebſes die bösartigen Formenber See fehlten Bei dem hohen Alter der
meiſten Patienten ſind einige während der Behandlungs
dauer anderen Krankheiten erlegen Trotzdem ſeien die Re
ſultate Dr Zellers und ſeines Gehilfen Dr Vaillard die mit
den einfachſten Mitteln in den primitiven Verhältniſſen der
Landpraxis ohne operativen Eingriff erzielt wurden im
höchſten Grade beachtenswert Wie bereits gemeldet iſt das
neue Mittel eine Kombination von Arſenikpaſte und Kieſel
ſäure Czerny ſchreibt der Arſenikpaſte hierbei den Löwen
anteil zu bei der Kieſelſäure hat er keine ſehr auffälligen
Heilerfolge geſehen Die Heilerfolge ſo ſchließt Czerny be
weiſen daß man bei der Krebsbehandlung mit der kom
binierten Methode am beſten vorwärts komme und daß der
jenige die beſten Heilerfolge erziele der ſie auf Grund lang
jähriger Erfahrung individuell anwende Die Beſeitigung
er Primärgeſchwülſte auf operativem phyſikaliſchem oder

n Wege bleibe vorläufig der wichtigſte Teil der Be
handlung

Gerichtsverhandlungen
Ein Jahr Gefängnis für ein dreizehnjähriges Mädchen
Dresden 20 Aug Das Jugendgericht des Dresdener Land

gerichts verurteilte heute die dreizehnjährige Schülerin Martha
Tietze aus Dresden wegen zwölf ſchwerer Einbrüche zu einem
Jahr Gefängnis Die Mutter des Mädchens die Witwe Männa
Tietze Mutter von neun Kindern die dem Trunke ergeben iſt
wurde wegen Hehlerei zu anderthalb Jahren Zucht
haus verurteilt Das Mädchen hatte die Einbrüche in raffinier
ter Weiſe in Dresdener Wohnungen und in Villen in den Vor
orten verübt wobei es hauptſächlich auf Bargeld und Juwelen
ausging Der Wert der geſtohlenen Sachen beläuft ſich auf über
6000 Mark

Dunkel und Treu
Straßburg i 19 Auguſt Ein Muſter von einem dunklen

Ehrenmann hatte ſich vor der hieſigen Ferienſtrafkammer wegen
zahlreicher Betrügereien im Rückfalle zu verantworten Es
handelte ſich um den 49 Jahre alten bereits 12mal wegen Be
trugs vorbeſtraften wohnungs und berufsloſen Maximilian
Dunckel einen angeblichen Schriftſteller der unter dem für ihn
allerdings ſehr geeigneten Pſeudonym Treu ſeine Geiſtesprodukte
in die Welt zu ſetzen verſuchte Er gebrauchte bei ſeinen Schwinde
leien zu denen er ſich zahlreiche Hotels in Halle Magdeburg
Minden Straßburg uſw ausfuchte verſchiedene hochtönende Namen
wie Dr Treu uſw und wandte den bei Zechprellern und Hotel
ſchwindlern ziemlich allgemein üblichen Trick an die erſten Tage
einwandfrei zu bezahlen und reiche Trinkgelder zu geben bis er
ſich bei dem Beſitzer des Hotels und dem Perſonal hinreichend Ver
trauen und Kredit verſchafft zu haben glaubte um die Zahlung
einige Tage hinausſchieben zu können worauf er in den meiſten
Fällen ſpurlos verſchwand Jm Stiftskeller in Straßburg wo er
als Oberregierungsrat aus Berlin auftrat machte er eine Zeche
von 15 Mark worauf dann ſeine Verhaftung erfolgte Der
Schwindler entſchuldigte ſich in der Hauptſache damit daß er keine
Schulden gemacht habe er habe mit Sicherheit auf das Eintreffen
von Geld warten können und lediglich einer Reihe von widrigen
Umſtänden ſei es zu danken daß die Sendung noch nicht einge
troffen ſei Das Gericht konnte ſich auch in einzelnen Fällen von
der Schuld des Angeklagten nicht überzeugen und ſprach ihn des
halb frei wegen einiger hier verübter Betrügereien jedoch wurde
Dunckel zu einer Gefängnisſtrafe von 7 Monaten verurteilt

Vermiſchtes
Der König von England in Gefahr

Ein aufregender Zwiſchenfall ereignete ſich Montag bei einer
Automobilfahrt des Königs Georg von Bolton Abbey nach Abbey
ſtead in der Nähe von Lancaſter wo der König ſich zurzeit als Gaſt

von Lord und Lady Sefton befindet Der Wagen des Königs ſtieß
plötzlich auf ein anderes ihm entgegenkommendes Automobil in
folge einer Straßenbiegung war es den beiden Chauffeuren erſt
möglich ſich zu ſehen als ein Zuſammenſtoß bereits unvermeidlich
ſchien Mit großer Geiſtesgegenwart lenkte der Chauffeur des
Privatautomobils ſeinen Wagen auf die Seite die Strecke war
aber an dieſer Stelle ſo ſchlüpfrig daß die Situation ſehr ge
fährlich ausſah Jedoch auch das Automobil des Königs kam
noch rechtzeitig zum Stillſtand Der König ſtieg aus und er
kundigte ſich perſönlich ob jemand verletzt ſei alsdann fuhr er
nachdem er fein Bedauern über den Anfall ausgeſprochen hatte
wieder weiter

Straßenbahn Unglück bei Neapel
Es iſt keinen Monat her daß ſich in Neapel ein ſchwerer

Straßenbahnunfall ereignete und ſchon iſt dort wieder ein der
artiges Unglück zu verzeichnen das abermals auf die ſchlechte Be
ſchaffenheit des rollenden Materials zurückzuführen iſt

Zu der von uns bereits gebrachten Nachricht werden folgende
Einzelheiten bekannt Am Montag abend geriet in der Via San
Genarello die ſtark abſchüſſig iſt ein Straßenbahnzug der aus
einem Motor und einem Anhängerwagen beſtand ins Gleiten
Die elektriſche Bremſe verſagte Als der Führer
die Handbremſe anwendete raſte der Wagen talabwärts Der

Paſſagiere bemächtigte ſich eine Panik Einige ſprangen ab und
blieben ſchwer verletzt liegen Jn der Nähe von Conte della Terra
ſtieß der Zug mit einem anderen zuſammen Faſt ſämtliche Wagen

wurden zertrümmert Von den Paſſagieren wurden vier Perſonen
gelötet und neunundzwanzig ſchwer verletzt

Ein Mord aus Erbſchleicherei
Eine ſenſationelle Giftmordaffäre beſchäftigt die Wiener

Behörden Jm Januar wurde der Wirtſchaftsbeſitzer Johannes
z anku aus Tachau wegen eines Kehlkopf und Lungen
eidens in das Allgemeine Krankenhaus in Wien gebracht

Sein Schwiegerſohn Adolph Sieber beſuchte ihn mit ſeiner
Schweſter Maria Steiner Sie brachten Janku trotz des Ver
bots eine Flaſche Vier mit die dieſer faſt völlig austrankEin zweiter t trank nur ein ganz kleines Glas Janku
verfiel bald darauf in Bewußtloſigkeit und ſtarb trotz der
fort vorgenommenen Magenauspumpung Zuerſt lag nur
er Verdacht einer fahrläſſigen Tötung vor Die Obduktion

ergab auch keinerlei Vargiftungsſymptome Die chemiſche
Analyſe ſtellte jedoch große Mengen von ſalzſaurem Morphium
feſt Heute nach ſiebenmonatiger Unterſuchung wurde Sieber

i ExblchlIeiqhe sei Das
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Römiſcher ZweiStundenStreik

Jn Rom brach am Montag ein Generalſtreik aus der
nur von 6 Uhr nachmittags dauerte und an dem 30 000
Arbeiter teilnahmen Der Streik richtet ſich gegen eine Ver
fügung wonach die Armenaufnahme in die Spitäler erſchwert
werden ſoll Es wurde beſchloſſen eine lebhafte Agitation
gegen die neue Verfügung einzuleiten

Der neueſte Diebestrick Die Parik
Jm Wallfahrtsort Maria Eich bei München der

jetzt ſein 200jähriges Jubiläum feiert verurſachten Taſchen
iebe unter einer 15 000 Menſchen zählenden Wallfahrerſchar

eine Panik indem ſie plötzlich an verſchiedenen Stellen riefen
Autos oder Pferde kommen Jn dem entſtandenen furcht
baren Gedränge erlitten fünf Perſonen Nervenchocks vierzig
wurden vom Unwohlſein befallen während die Diebe eine
Menge Uhren Ketten Geldbörſen Handtäſchchen und andere
Dinge erbeuteten Eine Frau wurde vom religiöſen Wahn
ſinn befallen Sie eilte auf die Bahnſtation um ſich vom
nächſten Zug überfahren zu laſſen wurde aber weggeriſſen
und in die pfychiatriſche Klinik nach München gebracht

Eine Gartenſtadt in Bonn Jn Bonn iſt kürzlich eine
Gartenſtadtgenoſſenſchaft gegründet worden Jm Norden
Bonns wurde ein Terrain angekauft auf dem im Frühjahr
nächſten Jahres 240 Häuſer nach dem Muſter der Karlsruher
Gartenſtadt errichtet werden ſollen

Eine engliſche Prinzeſſin in Verlin Dienstag vormittag iſt
die Prinzeſſin Mary von England die Tochter des
engliſchen Königspagares in Begleitung einer Hofdame und des
Oberſten Dogdal von Neuſtrelitz in Berlin angekommen Auf dem
Stettiner Bahnhof hatte ſich der Votſchaftsrat der engliſchen Bot
ſchaft zum Empfange eingefunden Die Prinzeſſin beſtieg ein bereit
ſtehendes Automobil um die Sehenswürdigkeiten zu beſichtigen

Eine Spur vom Nauener Meſſerſtecher iſt wie verlautet in
einer Ortſchaft außerhalb Berlins gefunden worden und man
hofft daß die Verfolgung dieſer Spur baldigſt zur Feſtnahme des
Geſuchten führen wird Der geiſteskranke Bauarbeiter
Guſtav Harnau der dringend verdächtig war das Attentat
verübt zu haben und der bis jetzt vergeblich geſucht wurde hat
ſich geſtern vormittag auf dem Polizeirevier in der Ebelingſtraße
zu Berlin ſelbſt geſtellt Er wurde von dort nach dem Polizei
präſidium gebracht wo eingehend über ſeinen Aufenthalt in den
letzten Tagen vernommen wurde Durch die Ausſagen die ſofort
nachgeprüft wurden erſcheint es ausgeſchloſſen daß Harnau noch
als Täter für die Nauener Bluttat in Frage kommt H gehört
zu jener Sorte von Geiſteskranken die ſich über ihr Tun und
Laſſen meiſt vollkommen klar find Wahrſcheinlich iſt er ein
äußerſt geſchickter Simulant Um die Narbe auf dem Hinterkopf
deutlicher ſichtbar zu machen und ſo das Mitleid der Leute zu er
regen denen er ſeine Leidensgeſchichte auftiſcht hat er die Stelle
ausraſieren laſſen Harnau dürfte wahrſcheinlich wieder
einer Jrrenanſtalt überwieſen werden Auch der Verdacht der ſich
gegen verſchiedene auf Grund von Anzeigen am Montag ſiſtierte
Perſonen zum größten Teil Geiſteskranke gerichtet hatte beſtätigte
ſich nicht Bei der geſtrigen Gegenüberſtellung der Feſt genommenen
mit mehreren Perſonen die den Attentäter gefehen haben konnte
feſtgeſtellt werden daß die Beſchuldigungen zu unrecht erfolgt
waren

Falſches Gerücht von einem Bootsunglück auf der Müggel
Montag nachmittag waren Gerüchte verbreitet wonach drei
Angeſtellte der Deutſchen Bank bei einer Segelpartie auf
dem Müggelſee ertrunken ſein ſollten Nur der vierte Jn
ſaſſe des Bootes ſollte gerettet worden ſein Das Gerücht
trat ſo beſtimmt auf daß die Rettungsſtation Müggelhorſt
faſt drei Stunden lang Rachforſchungen nach den angeblich
Verunglückten anſtellte Glücklicherweiſe ſtellte ſich die ganze
auch von uns aufgenommene Meldung als irrig heraus

Zu dem tödlichen Ausgang einer Menſur in Kiel über
den wir bereits berichteten werden noch folgende Einzelheiten
gemeldet Vor etwa drei Wochen am Schluſſe des Sommer
ſemeſters fand eine der üblichen Beſtimmungsmenſuren mit
Schlägern zwiſchen den beiden Kieler Landsmannſchaften
Holſatia und Troglodytia ſtatt Von der erſten Ver

bindung war der neunzehnjährige Student der Philoſophie
Rogge zur Menſur beſtimmt Er trug zwei Schmiſſe an
der Stirn davon die an ſich vollkommen harmloſer Natur
waren Später traten jedoch Komplikationen ein denen an
ſcheinend zunächſt nicht die genügende Beachtung geſchenkt
wurde Die Wunde begann zu eitern und es drang obgleich
kein Knochen verletzt war Materie ins Gehirn ein Dieſer
Umſtand hatte den Tod des jungen Menſchen zur Folge

Die Verhaftung eines geheimnisvollen Ruſſen Ueber die
Verſönlichkeit des im Hamburger Savoy Hotel verhafteten
Ruſſen hat die Polizei noch keine Klarheit gewonnen Der Mann
erregte Verdacht weil er ſich bemühte mehreren Perſonen Brillan
ten die er loſe bei ſich trug zu verkaufen Die von dem Hotel
perſonal verſtändigte Kriminalpolizei nahm den Ruſſen in ein Ver
hör und ſchritt als er ſich in Widerſprüche verwickelte zur Ver
haftung Jn ſeinem Beſitze befand ſich nur eine kleine Handtaſche
die eine große Anzahl geſchliffener und roher Diamanten ſowie
ein Goldſchmiedehandwerkszeug enthielt Man nahm zuletzt an
daß man es mit einem aus Rußland wegen Juwelenraubs bei
der Fürſtin Alexandra Chermettieff verfolgten Hochſtapler zu tun
habe Aus den bei ihm vorgefundenen wenigen Papieren war
zu erſehen daß er am Rhein in Jtalien und in der Schweiz ge
weſen iſt Er ſpricht auch etwas franzöſiſch und italieniſch aber
ſehr gebrochen deutſch Der Verhaftete nennt ſich Nicolascoff die
Polizei nimmt aber an daß der Name fingiert iſt Als man ihm
Hochſtavelei auf den Kopf zuſagte verwahrte er ſich energiſch gegen
dieſen Verdacht und verweigerte ſeitdem jede Auskunft

General Vooth im Sterben Die Krankheit des Generals
Boot h hat eine ſo ſchlimme Wendung genommen daß täglich mit
dem Ableben des greiſen Führers der Heilsarmee gerechnet wer
den muß General Booth iſt 83 Jahre alt

Autounglück Bei Großbous verſagte die Steuerung
eines vollbeſetzten Poſtautomobils das gegen einen Baum
rannte und zertrümmert wurde Fünf Perſonen wurden ver
letzt darunter drei ſchwer

Ein geſchäftskundiger Künſtler Anläßlich ſeines Beſuches in
Paris äußerte der Maharadſchah von Kaputhala den Wunſch von
einem guten Pariſer Maler porträtiert zu werden Sein Sekretär
machte ſich auf die Suche und durchquerte Paris von Atelier zu
Atelier er fand jedoch daß alle Maler zu geſalzene Preiſe ver
langten Auf dieſer Wanderung kam er auch zu dem Maler Char
tran dem er den Wunſch des Maharadſchah unterbreitete Dieſer
ſagte ihm Jch bin kein Geſchäftsmann ich verſtehe abſolut nichts
von Geſchäften ich bin nur Künſtler Das Porträt Jhres Herrn
will ich gern malen was den Preis anbelangt ſo will ich Jhnen
ſchon jetzt ſagen daß Sie eine Proviſion von dreißig Prozent vom
Honorar erhalten werden Und ſo kam es daß der Maharad
ſchah dank der Unintereſſiertheit des geſchäftskundigen Künſt
lers für ſein Bild 100 000 Francs zahlen mußte

m hbetate Depeſchen
Maßſendeſertion dentſcher Kriegsſchiß

Matroſen
Antwerpen 20 Auguſt Priv Tel Dem Vlatte

Metropole zufolge ſollen an Bord des deutſchen Schut
ſchiffes Viktoria Luiſe das geſtern den hieſigen Hafen ver
laſſen hat mehrere Mitglieder der Mannſchaft nicht zurüc
gekehrt ſein Auch auf dem holländiſchen und engliſchen
Kriegsſchiff wären mehrere Matroſen deſertiert Es war
bisher unmöglich etwas Genaues über die Nachricht des
Blattes zu erlangen

Der türkiſch montenegriniſche Konflikt
H Konſtantinopel 20 Auguſt Priv Tel Wie

die Blätter melden beſchloß der Miniſterrat der bis 1 Uhr
nachts beriet in Cetinje energiſche Schritte zu unternehmen
und die Aufmerkſamkeit der Mächte auf das Vorgehen Mon
tenegros zu lenken das eine kriegeriſche Haltung eingenom
men und unter die Chriſten von Berane Waffen ver
teilt hat

Belgrad 20 Auguſt Priv Tel Die hieſigen
Zeitungen teilen mit daß bei Ausbruch eines türkiſchmon
tenegriniſchen Krieges die ſerbiſche Armee auf Grund einer
zwiſchen Serbien und Montenegro im Jahre 1908 abgeſchloſ
ſenen Militärkonvention ſofort auf Uesküb marſchieren wird

Günſtige Finanzlage Akaliens
Rom 20 Auguſt Priv Tel Die Einkünfte für

die erſten ſechs Monate des Geſamtjahres überſteigen
den Voranſchlag um 1024 Millionen Lire

Spaltung der franzöſiſchen Sozialdemokratie
Paris 20 Auguſt Priv Tel Jn ihrem Organ

erlaſſen die Führer des Allgemeinen Arbeitsbundes ein
Manifeſt in dem ſie völlige Loslöſung von der politiſchen
ſozialiſtiſchen Partei proklamieren Das Manifeſt iſt zu

eine Abſage an den Antipatriotismus der Anhänger
Hervées

Blutige Hochzeit
Gleiwitz 20 Auguſt Priv Tel Einen entſetz

lichen Ausgang nahm im benachbarten Mathesdorf eine
Hochzeit Wahrſcheinlich infolge zu ſtarken Alkoholgenuſſes
brach unter den Teilnehmern der Feier Streit aus wobei
das Meſſer eine große Rolle ſpielte Jm Verlaufe des Strei
tes wurde ein Arbeiter erſtochen Mehrere Per
ſonen wurden verhaftet

Die Wirkung des Fluges Paris Berlin
Paris 20 Auguſt Priv Tel Ueber den glügd

lich vollendeten Flug Audemars Paris Berlin bringen die
Pariſer Blätter ſehr eingehende Berichte enthalten ſich jedoch
jedes Kommentars Audemar rühmt überall die freundliche
Aufnahme die er in Deutſchland beſonders während der
Zwiſchenlandung in Döberi tz bei den deutſchen Offizieren
gefunden hat

erreawwavwwaaaaeeeeeeSchiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Batavia nach New Vork Boston und Baltt

more 17 Aug 7 Uhr morgens Dover passiert Bethania Von
Boston und Baltimore kommend 17 Aug 9 Uhr 30 Min abends
in Hamburg Graf Waldersee 17 Aug 11 Uhr 15 Min morgens
von Philadelphia nach Hamburg Pennsylvania 17 Aug 2 Uhr
nachm von New Vork direkt nach Hamburg President Grant
von New Vork kommend 18 Aug 3 Uhr 30 Min nachm Dover
passiert Tropea nach Pensacola 18 Aug 3 Uhr 30 Min mor
gens Cuxhaven passiert Willehad 17 Aug von Montreal
Westindien Mexiko Südamerika Abessinia von der Westküste
Amerikas kommend 16 Aug von Punta Arenas Motorschiff
Christian X 17 Aug in Veracruz Corcovado nach Havana und
Mexiko 17 Aug 12 Uhr nachts von Havre Dania heimkehrend
16 Aug in Pto Mexico Frankenwald nach Havana und Mexiko
18 Aug 6 Uhr 15 Min morgens Cuxhaven passiert Graecia
17 August in Colon Habsburg von Mittelbrasilien kommend
18 August Las Palmas passiert Illyria von der Westküste
Amerikas kommencd 18 Aug morgens St Vincent passiert König
Friedrich August von dem La Plata kommend 16 Aug 4 Uhr
nachm von Rio de Janeiro Niederwald 17 Aug in Colon Si
cilia nach Westindien 18 Aug 3 Uhr 30 Min morgens Cuxhaven
passiert Steigerwald von Mexiko und Havana kommend
18 Aug 4 Uhr morgens von Antwerpen Ostasien Alesia
heimkehrend 18 Aug 4 Uhr morgens Gibraltar passiert Anda
lusia 17 Aug in Antwerpen Arcadia ausgehend 17 Aug 11 Uhr
abends Gibraltar passiert Bayern 17 Aug morgens in Ant
werpen Belgravia 18 Aug 12 Uhr mittags von Taipeh nach
Vokohama

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 19 Aug in New Vork Bremen

18 Aug von Boulogne Neckar 17 Aug Lizard passiert Aachen
16 August in Santos Erlangen 18 August Ouessant passiert
Eisenach 18 Aug in Antwerpen Gotha 19 Aug in Montevideo
Sigmaringen 17 Aug Dungeness pasisert Oehringen 15 Aus
in Buenos Aires Gneisenau 19 Aug in Adelaide Scharnhorst
19 Aug von Suez Rheinland 17 Aug in Melbourne Kleist
18 Aug in Vokohama Prinz Ludwig 17 Aug in Singapore
Goeben 19 Aug in Aden Bülow 18 Aug von Algier König
Albert 17 Aug von New Vork George Washington 18 Aug in
Bremerhaven Berlin 17 Aug von New Vork Köln 18 Aug
von Baltimore Main 19 Aug in Bremerhaven Willehad 17 Aus
von Montreal Norderney 17 Aug von Santos Coburg 19 Aug
Ouessant passiert Roon 18 Aug in Genua Zieten 18 Aug von
Fremantſe Helgoland 19 Aug in Amsterdam Tübingen 18 Aug
Ouessant passiert Prinz Eitel Friedrich 18 Aug in Bremer
haven Prinzess Alice 19 Aug in Colombo Vorck 17 Aug Von
Port Said Lützow 17 Aug von Shanghai Skutari 18 Aug in
Marseille Manila 18 Aug von Singapore

rrrororrroc aRedaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw i
Wilhelm Georg für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Bäer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a Se

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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TRank für Handel wunel Emelustrie Darmstädter Bank Wiliale Halle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark

m Provisionsfreie Abgabe in festverzinsfiehen erstklassigen Wertga

Jandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rolephonlseher Bericht der Saale Zte 3
z Uhr 10 Minuten Kredit 202,75 Diskonto 187,25 Deutsche
z 254 50 Berliner Handelsgesellschaft 167,87 Dresdner Bank

r Kommerz und Diskontobank 112,75 Lombarden 19,25
154 Ia 274,25 Baltimore 109 Laurahütte 177 Bochunrer Quss
37 z Gelsenkirchen 198,75 Harpener 198 Deutsch Luxemburg
77837 Phönix 268,87 A G 267,12 Siemens IHalske 240
178 e Patrettahrt 148,01 Nordd Lloyd 123 12 Aumetz

Hansa 312 Schuckert 160,25 South West 143
134,50 Orenstein Koppel 214 Tendenz LeichtSchantung

velestiet assamartet notierten höher Bolle Brauerei 4 Heil
mann Immobilien 1 Deutsche Erdöl Ges 5,25 Deutsche Schacht
bau Ges 1,75 Deutsche Babcock Ges 3,25 Düsseldorfer Waggon

25 Görlitz Körner 1,50 Grevenbroich Maschinen 1,25 Herbrand
Waggon 1 Kappel Maschinen 2 Gebr Krüger 2,50 Hilgers Ver
iterei 50 Zeitzer Maschinen 2 Delmenhorster Linoleum 150
Heutsche Linoleum 4,25 Deutsche Waffenfabrik 6,50 Naphtha
Prod Ges 2,75 Hutschenreuther 2 Zimmermann Piano 2,25
Stettin Bredower Zement 2 Akkumulatorenfabrik 3 Hackethaler
Kabel 3,50 Lindener Weberei 3 Norddeutsche Jutespinnerei 3,75
plauener Tülltabrik 5 Stöhr Kammgarn 4,75 Griesheim Elektron
150 Baroper Walzwerk 4,25 Bismarckhütte 25 Harkort Berg
werk 1 Harzer Werke 2 Meggener Walzwerk 1 Rhein Metall
Vorzugsaktien 5,50 Russ Allgem Elektr 3 Gebr Böhler 2
Panzer 2,75 Vorwohler Zement 2 Alsen Zement 1,50 Löwe
Co 2,50 eisweider Eisen 3 niedriger Julius Berger 5
Brauerei Pfefferberg 1,50 Adler Fahrrad 2,50 Dürkopp 2,50
Flöther Maschinen 2 Horch 1,50 Linke Hofmann Werke 3,25
Schubert Salzer 5 Franz Seiffert 1 Vogtländ Maschinen 5
Harburg Wien Gummi 2,25 Nordd Steingut 2,25 Oelfabrik Gr
Gerau 2,75 Wessel Porzellan 1,50 Zittauer Weberei 2,25 Anilin
fabrik 1 Elberfelder Farben 2 Bochum Bergwerk 3 Hasper 2
Schlesische Zink 4,50 Exzelsior Fahrrad 4 Max Jüdel 2

Berlin 20 Aug 405 Badische Staars
Anleibe 08/09 unk 18 190,2066 4 Bayrisohe Staats Anl
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 100,26B 40 Sohwarsz
burg Sondershausen 31 Wurtterab Btaats Anleihe 81 83
18,70G 30 Kamerunver Kisenbahn Antoile 86,50b G 3 Deutseh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 92,60b0 4 Cottbuser Stadt
Anleibe 1000 409 Darmstüdt Stadt Anl 1900 unk 16 98,506
31 h Vessauer Stadt Anleihe 1809 49 Dusseldorter Stadt
Anleibe 1000 07 08 00 68,00b 49 Jenaer Stadt Anl 1000
z Jenser FStadt Anl 1002 490 Nordhüäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 98,75 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1609 unk 19 Aprostessische Komm Obil XII 99,896 3 Oesterreichiscohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Deutaohe SolvayWerke 101,60B Klbertelder Farben unt 917 103 b Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,506 G Vereingte Lausiteer Glas
hütten 597,50b G

Londoner Börse vom 20 Aug Es notierten Engi Kopso76,75 Rio Tinto 79,00 Geduld 1,19 Goldtields 3,69 Steel on 15
dteel prets 118,06 Rand Mines 6,56 Angsconde 8,94 Eastrand 304
Ohartered 1,46 Aurora Weet 0,50 Oinderella Cons 1,15 Johannes
burg Goldtlelds 0,21 Van Ryn 89,76 Albus Generss 1,09 Rand
Dollieries 0,87 West Rand Consols 12/9 General Mining Viu

e A Göra Co 0,03 Moddertfontain 11,56

Tum Knurszettel

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 20 Aug

e a Kunut Verx Käuf Verkg ardersball 106800 10800 Hüpstedt 3026 3975per annssegen 7200 7300 Jobannashall 85000 2200
urbe 7 S Justus Aktien 1061 10Butt en 14700 15200 Kaiseroda 10600 10900Gerietcn 1776 s25 Krügershall 15 135arg 6700 6900 AMariagläok 162t 1650Falle ck e 2135 2175 Max 3590 3600es eben 1575 1657 Noeusollstedt 3600 300Gluex a 2125 2200 Neustassfurt 133900 13800Suntn ut 21000 22500 Keiahskrone 725 275
ar ershall 5100 5260 Hiohard 625 725nen berberg 6600 6675 Ronnenberg 116 122

Heine 1000 1059 thenberg 3175 3350ein 1275 1325 8alsdettarth 372 376ja 9350 10020 Teutontia 90 beor n le u245 ubelmine 12700ehe 3 r urd 10850 rntershall 2u 10800 11300 be wo
veng T Lage im Mitteldeutschen Braunkohlensyndikat

rden der Franktf Ztg zur Informati itteiaus Fachkreisen übermitteit on totgende titte kungen
mit r Vernehmen nach sollen am 24 d M die Verhandlungen
m en Aussenseitern beginnen Es ist zu bezweifeln dass sie
I Anfang an Erfolg haben werden Man nimmt vyielmehr an
er i bis Ende November zu tätigende bei nur zwei Fünftel

timmen schon gültige Beschluss das Syndikat per 1 April
Sein iel erst gefasst sein muss ehe ernsthafte Fort
üna e erzielt werden Der Schritt der vorzeitigen Syndikats

an erklärt sich aus dem sehr schnellen Tempo in dem
Nun ussenseiter heranwachsen Schon jetzt arbeiten die Syn
S Swerke mit 10 Proz Finschränkung obwohl es gelungen

uertee das billige Produkt des Geiseltales das Brikett in der
thut rie zu popularisieren und ihm beispielsweise in den
n ingischen Porzellanfabriken durch VUmbau der Feuerungs
a en eine grosse Abnehmergruppe zu gewinnen Es wird

deure ge bezeichnet ob auf die Dauer die Erweiterung des
mee zfeldes mit der Zunahme der Erzeugung auch nur einiger
en Schritt halten kann Wwahrscheinlich würde die Existenz
o Je gren starken Aussenseitern die Einschränkungsquote
züeq vndikats in Kürze schart steigern Diese Aussenseiter
r ern sich in mehrere OGruppen Als die gefährlichsten gelten
e 7 das Werk Elisabeth der Anhaltischen Kohlenwerke und

Mien erkshaften der Von rheinischem Kapital geführten
in Gruppe Donatus nämlich Michel Vesta Gute Hoffnung
von r die sich derzeit zum Teil allerdings nur mit Hilfe
von bligationen stark ausbauen und hohe Beteiligungsziffern

t zusammen weit über 100 000 Waggons fordern dürften
tag neue Werke sind das im Bau begriffene der Halleschen

gchuſedphatft sowie die Brihettfabriken der böhmischen Gesell
r en Duxer Kohlenverein Dora und Helene und des Deutsch

r r giehischen Bergwerksvereins Werk Beuna Bezüglich
Synqg en letztgenannten hat man wenig Hoffnung sie für das
ind Ja zu gewinnen einmal weil dessen Front nach Süden
impor e ten hin doch auch gegen die von jenen Gesellschaften
weſt h böhmische Braunkohle gerichtet ist und umgekehrt
ohie lese Gesellschatten ihre Händler die zugleſch ihre Braun

werg und ihre Briketts vertreiben dem Syndikat schwerlich
eriaher zuführen wollen Eine Verwickelung hat die Lage noch

t durch den Entschluss der Werschen Weissenfelser
Likacc mit dem Felde Elise zunächst gusserhalb des Syn
h zu bleiben und es zwecks späterer Uebernahme von der

auktgnter Bankgruppe ansbauen zu lassen auf jene enorme Pro
dte Von angeblich 60 000 die man jetzt natürlich als

gellgegdlase fordern wird Hiernach ist von den grossen Ge
ren aften nur die Riebecksche Montanwerke Akt Ges als

Trägerin des Syndikats verblieben ob gie dauernd auf

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

7 7

eine weitere Verstärkung ihrer Basis speziell auf die An
gliecderung einer Fabrik billiger Briketts wie der Geiseltaler
werden Verzichten können muss man abwarten Durch die Er
schliessung des zu lange von den alten Werken verschmähten
Geiseltales mit seinen 2war wasserhaltigen aber sehr mächtigen
Tagebauablagerungen ist eben für das ganze Revier der Selbst
kostenunterschied von bis zu 50 Proz ein Umwälzungsfaktor
von grösster Bedeutung geworden gegenüber dem die Unter
schiede in den Brikettqualitäten nicht mehr die allein ent
scheidende Rolle spielen Die alten Werke des Reviers haben
es Versäumt von jenen neuen Feldern summarisch billigen Be
sitz zu ergreifen Die Folge sind die vor zwei Jahren erst durch
die Syndikatsbildung beigelegten inzwischen aber von der Syn
dikatspreispolitix neugezüchteten Sohwierigkeiten

e Vom Syndikat deutscher Herdfabrikanten
schreibt man uns

Seit 1905 bestand eine lose Vereinigung deutscher Herd
fabriken die ihren Zweck nicht erfüllte weil sie zu wenig Firmen
umfasste Sie ist unter Hinzutritt einer grossen Zahl von Werken
in den Verband deutscher Herdfabrikanten Gesellschaft mit be
schränkter Haftung mit dem Sitz in Hagen i Westf mit be
und mit fester Kontingentierung der Herdmengen umgewandelt
worden Die Dauer des Verbandes ist eine langjiährige seine
Kündigung oder der Austritt einzelner Mitglieder erst nach Ab
lauf von 3 Jahren möglichDer Verband will in erster Linie eine möglichst gleichmässige
Gestaltung der Herde namentlich in Rücksicht auf die Ersatz
teile und Gleichstellung der Verkaufspreise durchführen Ferner
wird eine Verständigung mit den Händlern über bestimmte Preise
und Bedingungen für den Wiederverkauf der Herde angestrebt
damit auch für den Zwischenhandel gesunde Marktverhältnisse
geschaffen werden

Gelingt es den vereinigten Firmen die zurzeit schon etwa
46 der gesamten deutschen Herde herstellen ihre Bestrebungen
durchzuführen alle Aussicht dazu ist vorhanden so kann
der Verband der Herdfabrikanten als Muter derartiger Verbände
für Fertigfabrikate hingestellt werden da nicht nur in ange
messener Weise die Interessen der Fabrikanten sondern auch
die der Zwischenhändler und der Verbraucher gewahrt werden

Zur Endlaugenfrage
Die Handelskammer zu Hildesheim schreibt in ihrem letzten

Bericht
Seitens der hannoverschen Kaliündustrie ist in Aussicht ge

nommen im Flussgebiete der Leine und Innerste durch selbst
registrierende elektrische Apparate unterhalb der einzelnen Kali
werke den relativen Salzgehalt der Flussläufe dauernd festzu
stellen um eine gleichmässige Endlaugenableitung zu ermög
lichen und so eine zeitweilige Ueberlastung der Flussläufe mit
Endlaugen zu vermeiden Die gedachten Apparate verzeichnen
dauernd das je nach dem Salzgehalt wechselnde elektrische
Leitungsvermögen des Flusswassers Nun erhöhen aber nicht
nur die Abwässer der Kalifabriken sondern auch diejenigen
vieler anderer gewerblichen Betriebe das Leitungsvermögen des
Wassers Die Apparate müssen deshalb so aufgestellt werden
dass nur das durch Abwässer der Kalifabrikation veränderte
Leitvermögen festgestellt wird Zu obigem Zwecke ist es er
forderlich einen Ueberblick über die gesamte Abwässer
beseitigung im Flussgebiet der Leine und Innerste zu erhalten
Um eine Zusammenstellung der im hiesigen Pezirke gelegenen
gewerblichen Betriebe die Abwässer in das Flussgebiet der
Leine und Innerste oder in die Kanalablagen der Gemeinden ab
führen und kurze Angaben über die Natur der Abwässer und
der Einmündungsstellen in die Flüsse und Wasserläufe zu er
halten hat sich die Kammer mit der Kgl Gewerbe Inspektion in
Hildesheim in Verbindung gesetzt

Wagenmangel Ein Telegramm aus Essen meldet dass am
Montag im Ruhrrevier zum erstenmal wieder Wagenmangel auf
trat Von 28 530 von den Ruhrzechen angeforderten Wagen
konnten 354 nicht gestellt werden

Die Deutsche Grube bei Bitterfeld Bauermeister Söhne
Akt Ges weist bei einem Rückgang der Betriebsüberschüsse
nach 144 975 148 914 Mk Abschreibungen wovon 43 814 Mk
auf die Substanz einen weiter verringerten Reingewinn von
240 748 356 648 Mk auf Welche Dividende auf die 2 Mill
Mark Aktien verteilt wird ist aus der Abschlussveröffentlichung
nicht ersichtlich

Vereinigte Elbeschiffahrtsgesellschaften Akt Ges in Dresden
Die Verwaltung teilt unterm 17 August auf Anfrage folgendes
mit Wir sind nicht in der Lage über die wirtschaftliche Ge
staltung des laufenden Geschäftsjahres bereits im gegenwärtigen
Zeitpunkte nähere Angaben zu machen da bei der Eigenart des
Schiffahrtsbetriebes für den Abschluss die verdienstbringenden
Herbstmonate ausschlaggebend zu sein pflegen In der ersten
Jahreshälfte waren die Beschäftigungsverhältnisse dem Raum
angebot entsprechend im allgemeinen nicht unbefriedigend da
namentlich der Elbwasserstand gegenüber dem Vorijahre einen
günstigeren Verlauf genommen hat Das Unternehmen ver
zeichnete für 1911 eine Unterbilanz von 1,66 Mill Mk

Westeregeln Alkaliwerke In den dem Unternehmen nahe
stehenden Verwaltungskreisen beurteilt man sowohl die gegen
wärtige Geschäftslage der Gesellschaft als auch die Aussichten
recht zuversichtlich Die Umsätze sind im Vergleich zum Vor
jahre bedeutend gestiegen Falls nicht unvorhergesehene Er
eignisse eintreten rechnet man schon heute mit der Möglichkeit
einer Dividendenerhöhung für das im Dezember zu Ende gehende
Geschäftsjahr Im Vorjahre verteilte die Gesellschaft eine Divi
dende von 11 Proz

Die Dortmunder Stabeisenhändler Vereinigung hat mit s0
fortiger Wirkung eine Preiserhöhung von 5 Mk pro Tonne für
Lagerverkäufe in Stabeisen Blechen und Bandeisen Vvorge
nommen

Berliner Elektrizitätswerke Soweit ein Ueberblick heute
schon möglich ist ist an eine Erhöhung der Dividende nicht zu
denken 12 Proz i

Konkurs der Mitteldeutschen Schuhfabrik Heinrich Roth in
Offenbach a M Der Status weist an Passiven etwa 105 000 Mk
auf Die Masse ist sehr gering Sie wird nur auf ca 10 000 Mk
geschätzt

Waren viel Wrrocluristfe
CGetrelde

nerliner Prodakten bers e 20 Ang Am Frühmarktsortierten Weinen iniüänd 200 00 204, 0 ab Bahn und frei Alüuhle
t on nlünd 108,00 168,50 ab Bahn und trei Mähle Hater

müärkisoher mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher toin 215 220 mittel 210 244 gering russitseh
and Donan mittel gering ab Bahn und trej Wagen
Mais tückisoher mixed 170 174 abtallender ruucder
150,90 156,00 rei Wagen Gerste inländisehe Vattergerste mittelon gering Kutse 185,00 200 00 russisohbe und Donou leiohte
108,00 174,00 sohwere 175 160 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
ſnlündisobe und auslündisohe Vutterware mittel 167 177 Tauben
orbsen 178 191 ab Bahn und trei Wagen Welzenmebl 00 26,80

bie 20,00 Hoggenmehl 90 und 1 20,30 22 70 Weizenkleie
11,50 12 00 Roggenkleielg,00 183 65

e änä 20 Aug Die Notierungen verstehen sioh tar1000 kg netto ab Bcatlon und frei Magdeburg Woeis on engh und
Sommer ruhig gut 197 200 Weigen Kolben Roggen
inländ rubig gut 160 164 Gerste uusländ Pattergoerste fest
gut 161 172 Haoter inlünd test gut 170 190 Mals runder
ruhig gut 144 146 emerik bunter Gut r ül

stimmten vertraglichen Pflichten der Mitglieder untereinander

Gerste tfoest
Meoklenburger
vis 225

11,565 B Roggen per Okt 9,53 G 6,54 B
9,60 B Mais per Juli
Mai 7,61 7 60 B

An

Reserven 32 Millionen Mark
apieren

Hamhburg 20 Aug Getreidemarkt Weizen rubig Osthotst
Roggen rubig Mecklburg und Pomm 183 190

edruss 152 154 Hater fest Holsteiner
neuer Holsteiner und Mecklenburger 220

Mais ſest La Plata 114 115 mixed mixed looo
Livearpool 20 Aug Rotor Winterwerzen per Okt 7 p

Dez 5 Stirn Mais Sept 511, La Plata Okt 5 StilPast 20 Ang Weizen por Ost 11,47 11,48 April 11,84 G
Hafer per Okt 20

B per Aug 9,47 G 9,43 B per
2aps Aug 11,60 17 70 B

Antwerpen 20 Aug Pontscher La Pletazug Kontrakt per
5,65 Okt 65 Dez 56,65 Febr 5 April 6,65 Pr

Umsads 67,900 kg Stil
Zucker

flamburg 29 Aug Räbenronazuoker I Profakt Basts 899
Kendement neue Usanos trei en Bord Hamburg

vorm nachm absadspor August 11,37 11,70 11 60 MSeptember T 11,47 11,40r Oktober 10 02 95 9,95Dezember 9,27 9,57 87Jan März 16 16 00 10 90Mat 10 10 14 sruhig matt ruxig
Kallese

Hamburg 20 Aug Good average Santos
vorm nachm ahsn d

per September 3 64 04Pe zember a e da GAMarz 64 64 a tMai 54 G 64 3 64 3ruhg behpt behptRio de Janeiro 20 Ang Kaſtee Zutunren 10,909 Sack in Kit
62,000 Sack in Santos

Havre 20 Ang Kaffee good average Santos por Sept 79,56
per Dez 49 per Müuürz 762, per Mai 79

Kartoßelmehl und Stärke
Magdebwurg 20 Aug Vrimu Lartottelstürke und AMaehl tut

100 kg 31,50 32,00 Rubig
Ber in 20 Aug KLartoſtelmehl and

Kartoffelmehl
Stürke 31 25 Veuohtes

Spèritus
Nordhanusen 20 Aug Branntwein 55 Vol Proz tär 109 8

104 105 86,60 67 20 do 40 Vol Proz ter 109 Rg 102 206
87 00 98,00 Mers per Juh 16183 ohne Vass ab Brennersei

Fettwaren und Oele
Köln 20 Aug Räaboö loko 73,00 per Okc 72 509Hamburg 20 Aug Stadtsohmalz 64,00 merik Stoam 55 09

Chamberlain 56 50
Chemische Produkte

Hambarg 20 Aug Ohilisalpe ter por loko 10 97
10,32 trei Fahrzeug Hamburg Btill

Wolle
Bremen 29 Ang Banmwolle etetig Upl loko midàal 63,23
Alerandria 20 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 17,21

Jan 17,23 März 17
Liverpool 26
Liverpool 26 Aug Baumwolle

Febr Hürs

Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,23
Omeatz 5000 Ballean Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 20 Aug Ohini Kupter stetig 78 3 Mon 782
Zinn Straits test 211 3 Mon 209 Blei apen ruhig 169 h,
engl 19 Zink gewöhbnl Marke ruhig 26 epes Marke 285,

Amerikanisehe Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorl 20 8 18 8 Ohiengo 20 8 18 8
Weisen p Sept 101 101 Weizer p Sept

v Desz 10 100 r r Per 92 82Mais prompt Mais p Sept 7 69v P Sept S S e n 53 53Mehl Spring clears 4,50 4,50 Hafer p Sept 32 3 17
Kaftee Fair Rio Nr 7 15 15 Dezbr 32 32v p Aug 12,68 12 73 Roggen prompt 82 82r Sept 12,02 12,76 Schmalz p Sept 10,80 10,87
Petroleum in Coses 10,25 10,26 n Dez 10,70 10,85
do in New Vork 8,35 85do in Philadelphia s,85 8,85

Tendenz Weizen stetig Mais fest

le
bedeutet über unter Null

2
r r

I

Trtern Prückenpegel Aug 3 29 Aug
Nebra Oberpegei 42,00 6Unterpegel n u r Turs 6Weissentels Oberpegel 409 42,865 4

Unterpegel 770 16 79,281 12Protha t 20 6Alsleben Oberpegel 19 2,35 20 35Unteorpegel 0,85 0,50 5Bernhurg 42 0,50 S 8Kalba Oberpegel 30 36Unterpegel e 02 06 Jisor Ewer, iho 101 i wer
ung FanſWunohs J Aug Fa Wnohs

Jungbimel To Witfonderg 29 23 11 SDaun 0,13 24 EKoacien eBndweis 8 Barby WiePrag Gsehönebsok 55 tPardubits 90,660 18 Nagdeburg i tBranäeis 9,08 Teagormäe r2,00
Meinik r o,60 11 Wittenbege pl l 5 rmDeitmerita 20 2 ſDömits 15 t o 13Aussig 161 5 Boigenburg sDresden 08 3 küonnetort 20
Torgean 1äj 16 BLauenburg prl,10 9 SAussig 29 Aug Pagsl sten pjaus 46 em Vom Oberla ab
werden 48 om Fall gemeldset

Sohleppsohiffahrt aut der Elbe
Haten und Lagerhaus Aktien Gesellsohatt Aken a d Elbe
Ak en 19 Ang Heute traten ein die Käbne Nr 71 216 265

55 924 und 5412
2

Ogffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 20 Auguſt 1912

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Der Kern des weſtlichen Tiefs iſt nach Schottland vor
gedrungen ſein Einfluß reicht bis Mitteldeutſchland Ein
nach Südfrankreich gerichteter Ausläufer wird morgen durch
unſer Gebiet ziehen ſo daß zunächſt eine durchgreifende Beſ
ſerung der Wetterlage noch nicht zu erwarten iſt

Witterungsansſicht für den 21 Auauſt
Wechſelnd bewölkt zeitweiſe lebhafter ſüdlicher Winv

wenig kühler leichte Regenfälle

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

22 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
23 4 Meiſt heiter bei Wolkenzug mäßig warm

ſpäter hewölktJ 24 Auguſt Schön heiter wärmer

e

e
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